
Wanderwege der Verbandsgemeinde Oberes Glantal:

Das Begehbare 
Geschichtsbuch, 
der Ritter-Gerin-Weg
- Geschichte des Mittelalters erleben -
Eine Wanderung auf dem Ritter-Gerin-Weg bietet Ihnen viele Einblicke und Aus-
blicke in die Schönheiten der Landschaften des Pfälzer Berglandes. Tauchen Sie
auf der Wegstrecke ein, in die Geschichte unserer Vergangenheit. Auf Ihrem Wan-
derweg werden Sie immer wieder auf historische Orte und Sehenswürdigkeiten
treffen, welche mit Hilfe von Hinweistafeln die Geschichte aus längst vergange-
nen Tagen erzählen.

Der 30,5 km lange Ritter-Gerin-Weg im Bereich der Gemeinden Schönenberg-Kü-
belberg und Gries ist nach einem Kübelberger Rittergeschlecht benannt. Schon
in frühmittelalterlicher Zeit stand in Kübelberg eine Turmhügelburg, die 1297
erstmals urkundlich erwähnt wurde. Zeugen des Gerichtswesens sind der Nach-
bau eines mittelalterlichen Galgens nahe des Sander Galgenhügels, der Blut -
richtstätte Rabentisch auf einem 15 m hohen Hügel bei Schönenberg und dem

Pranger in Kübelberg. Des Weiteren führt der Weg zum Ohmbachsee, mit 15 ha,
die größte Wasserfläche in der Westpfalz. Das Seeumland ist als herrliche Park-
landschaft gestaltet.

Erinnert wird im Verlauf des Ritter-Gerin-Weges auch an die frühere Glantalbahn
auf der heute ein Teil des Glan-Blies-Radweges verläuft. Nur einen Steinwurf vom
früheren Bahnhof Schönenberg-Kübelberg ist der Nachbau einer Keltensiedlung
mit Palisade zu sehen. In Gries führt der Weg vorbei an der weitläufigen Glan-
schleife zum Kühnerbachtal, wo sich ein kleiner Bestand an Orchideen gehalten
hat.
Weitere Informationen zum Ritter-Gerin-Weg erhalten Sie im Tourismusbüro der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübelberg,
sowie in allen Bürgerbüros der Verbandsgemeindeverwaltung.

Galgen bei SandRabentisch bei Schönenberg



I M  N O T F A L L

ANONYM - V E R T RAU L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz
Kusel, Marktplatz 4: dienstags und
freitags ab 20.00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken,
Kaiserslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behin-
derte sowie therapeutische Versor-
gung nach Schlaganfall/Hirnverlet-
zung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:

06373/504-0
Feuerwehr 
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal

- Notruf 112 - 

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebe-
dürftige und Familien, Unterstützung
für Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/964215

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr

Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
ren-den Ärzte u. Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung ge-
bracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel

Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen

Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-
mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-201, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108
Email: buchung@bürgerbusog.de
www.buergerbus-og.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Das Fundamt Waldmohr
meldet:
Im Bürgerbüro Waldmohr wurde eine Katze (dreifarbig, Fundort
Waldmohr) als Fundtier gemeldet.

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte
im Bürgerbüro Waldmohr der Verbandsgemeinde Oberes Glantal,
Tel.: 06373/ 504-220 oder -221.

Öffentliche 
Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal mit Sitz in Schönenberg-Kübelberg schreibt im Namen der Orts-
gemeinde Waldmohr folgende Arbeiten auf Grundlage der VOB/A aus.

Anbau der KITA I in 66914 Waldmohr

Mauer- und Betonarbeiten

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im:

1. Submissionsanzeiger Schopenstehl 15, 20095 Hamburg
Fax 040/40194031

2. Subreport Postfach 910860, 51101 Köln
Fax 0221/9857866

3. bi, Bauwirtschaftliche Information Postfach 3407, 24033 Kiel
Fax 0431/5359225

4. Subreport ELVIS https:\\www.subreport.de\E71646466

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, 29.09.2018
gez.: Lothschütz,  Bürgermeister 

KULTUR-HISTORISCHER VEREIN 
GERICHT KÜBELBERG

Am Mittwoch, den 17. Oktober
2018, um 19.00 Uhr findet im Kul-
turhaus Kübelberg, „Blaues Zim-
mer“ im Obergeschoss, Kirchen-
gasse 1-3 die diesjährige Mitglie-
derversammlung des Kulturhistori-

schen Vereins „Gericht Kübelberg“
e.V.

Hierzu ergeht an alle Mitglieder
recht herzliche Einladung.

Mitgliederversammlung  

„Skipping Hearts“ an der Grundschule Waldmohr

- Seilspringen macht Schule -
Gelost musste in einigen Klassen
der Rothenfeld Grundschule sogar
werden, um einen der begehrten
Plätze für den Rope Skipping -
Workshop zu ergattern, der am
Montag in der Sporthalle Waldmohr
stattfand.

Wie im letzten Jahr, hatten auch in
diesem Jahr wieder 30 Kinder der 3.
und 4. Klassen die Möglichkeit,  an
dem kostenlosen Präventionspro-
jekt der Deutschen Herzstiftung
„Skipping hearts“ teilzunehmen.
Die Idee, Schulkinder durch das
Seilspringen zu mehr Bewegung zu
motivieren, gelang unter der fach-
kundigen Anleitung von Manuela
Bauer, selbst aus Waldmohr und
von Kindesbeinen an dem Rope
Skipping Sport verschrieben, sehr
gut. Begeistert versuchten sich die
Schüler und Schülerinnen an unter-

schiedlichen Übungen, die sowohl
in der Gruppe als auch als Partner -
übung oder „single rope“ durchge-
führt wurden.

Bei der anschließenden Präsentati-
on konnten die Rope Skipper ihren

Mitschülern zeigen, was sie in dem
zweistündigen Workshop alles ge-
lernt hatten. Beeindruckend war am
Schluss die kurze Darbietung der
Trainerin,  die  eindrucksvoll Rope
Skipping auf ganz hohem Niveau
präsentierte.

Im Anschluss hatte auch das Publi-
kum Gelegenheit,  verschiedene
Sprünge mit dem Seil auszuprobie-
ren und professionelle Springseile
zu erstehen.

Denn, so versicherten zwei Dritt-

klässerinnen mit leuchtenden Au-
gen:
„Diese Seile brauchen wir ja, um für
den Workshop im nächsten Jahr
trainieren zu können!“

(Anja Burg-Panter)

Eigenheim gesucht ?



Öffnungszeiten Büchereien
und Museen
Gemeindebücherei Schönenberg-Kübelberg
im Bürgerhaus Schönenberg ist montags von 16:00 bis 18:00 Uhr
und donnerstags von 16:30 bis 17:30 Uhr geöffnet

Die katholische öffentliche Bücherei
der Pfarrei Kübelberg im Haus St. Valentin ist dienstags von 16:00
bis 18:00 Uhr geöffnet und donnerstags von 16:30 bis 17:30 Uhr
auch in den Ferienzeiten

Gemeindebücherei Gries
im Dachgeschoss, Bürger und Vereinshaus ist immer am 1. Mitt-
woch im Monat, von 16:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Kath. Bücherei St. Laurentius Brücken
Die katholische öffentliche Bücherei Brücken (Nebeneingang der
katholischen Kindertagesstätte)  ist mittwochs von 16.00 bis
18.00 Uhr geöffnet. Teilweise auch in den Ferienzeiten
Telefon: 06386/9999209
E-mail: buecherei.bruecken@t-online.de

Bücherei Breitenbach
Im kath. Pfarrheim im Untergeschoss, donnerstags von 16:00 bis
17:30 Uhr geöffnet.
Ausleihe außerhalb der Öffnungszeiten Tel.: 06386-7798

Die Gemeindebücherei Waldmohr
ist Montag bis Freitag von 15:00 bis 18:00 Uhr und zusätzlich
Dienstag und Donnerstag von 10:00 bis 13:00 Uhr geöffnet

Heimatmuseum Altenkirchen
bitte einen Besuchstermin vereinbaren mit: 
Rudi Hettrich,  Tel. 06386-1429

Bergmannsbauern-Museum Breitenbach
jeden 1. Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr, jeden Mitt-
woch von 19:00 bis 22:00 Uhr, Sondertermine möglich, nach Rück-
sprache mit Günter Schneider, Tel. 06386-5529
Brotbacken wie vor 100 Jahren, Termine bitte mit B. Gregor, Tel.:
06386-5529

Diamantschleifer-Museum Brücken
Hauptstr. 47 ist dienstags von 9:30 bis 12:00 Uhr, donnerstags
und sonntags von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Sonn- und Feiertags Schleifervorführung nach Vereinbarung. 
Andere Termine und Führungen nach Vereinbarung unter 06386-
993168, www.diamantschleifermuseum.de

Jüdisches Museum Steinbach am Glan
Öffnungszeiten jeden 1. Und 3. Sonntag im Monat von 15:00 bis
17:00 Uhr oder nach Vereinbarung (von Dezember bis Februar nur
nach Voranmeldung geöffnet)

Kulturhaus Kübelberg
Kirchengasse 1-3, Ortsteil Kübelberg. Die Dauerausstellung über
die Geschichte des „Gerichts Kübelberg“ sowie die Gemäldeaus-
stellung mit Werken von Alois Metzger ist jeweils am 1. Und 3.
Sonntag im Monat von 13:00 bis 18:00 Uhr sowie nach Vereinba-
rung (Herr Haiduk, Tel.: 06373-8952564) geöffnet.

Bierkeller, Ortsteil Schönenberg
Die Bierkeller sind in der Zeit von März bis Oktober nur nach Ver-
einbarung (Herr Kurt Zimmer, Tel. 06386-5729) zu besichtigen.

Der Glockenturm von Börsborn
Öffnungszeiten an Sonn-und feiertagen von 9:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung unter Tel.: 06383-1536 oder 0173-
3884750 (Klaus Schillo)

Von November bis Februar ist der Glockenturm geschlossen. 
Bei Interesse einer Besichtigung während dieser Zeit nur nach Ver-
einbarung unter der o.g. Telefonnummer.

Sprechzeiten in der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal, Herr Christoph Lothschütz, ist jederzeit,
wenn er da ist, für Sie zu sprechen. Jedoch emp-
fiehlt sich eine Terminvereinbarung unter Tel.:
06373-504105 /106 oder schicken Sie eine 
E-Mail an c.lothschuetz@vgog.de

So können Sie die Ortsbürgermeister oder deren
Vertreter erreichen:
Ortgemeinde Altenkirchen:
Manfred Geis
Tel.: 0170-7190144 oder 06386-1362
Sprechzeiten: Donnerstags, 19:00-20:30 Uhr, im
Rathaus und nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Börsborn:
Franz Sommer
Tel.: 06383-57138 oder Mobil: 0160-95987269
Sprechzeiten: Mittwochs von 19:00-20:00 Uhr im
Büro Ortsbürgermeister im Bürgerhaus

Ortgemeinde Breitenbach:
Jürgen Knapp
Tel.: 0170-3898389 oder 06386-999930
Sprechzeiten: Donnerstags, 18:30-19:30 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus (06386-352) und nach te-
lefonischer Vereinbarung

Ortgemeinde Brücken:
Pius Klein, Tel.: 06386-5880
Sprechzeiten: Donnerstags, 17:00-19:00 Uhr, im
Büro Bürgermeister, Hauptstr. 26, 1. Obergeschoss

Ortgemeinde Dittweiler:
Winfried Cloß, Tel.: 01578/5553214
buergermeister@dittweiler.de
Sprechzeiten: Donnerstags, 18:00-19:00 Uhr
Büro Bürgermeister
Bitte um vorherige Absprache

Ortsgemeinde Dunzweiler:
Volker Korst, Tel.: 06373-3365
E-Mail: ob-dunzweiler@gmx.net
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortgemeinde Frohnhofen:
Thomas Weyrich, Tel.: 06386-7188, 06381-
424169 oder Mobil: 0151-15676715
Sprechzeiten: keine festen Sprechzeiten, jedoch je-
derzeit nach vorheriger Absprache

Ortsgemeinde Glan-Münchweiler:
Fred Müller
Tel.: 06383-7557, Mobil: 0152-21696161 
E-Mail: ortsbuergermeister@glan-münchweiler.eu
Sprechzeiten: Donnerstags, 19:00-20:00 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus oder nach tel. Vereinba-
rung

Ortsgemeinde Gries:
Olaf Klein, Tel.:0152-23664089 oder 06373-7217,
E-Mail:  bgm@gries-pfalz.de
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Der Seniorenbeauftragte Herr Gunter Jung ist unter
der Tel. Nr. 06373-9214, zu erreichen.

Ortsgemeinde Henschtal:
Roger Decklar, Tel.: 06383-993181 abends
roger.d@t-online.de

Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim:
Klaus Drumm, Tel.: 06384-6899
Mobil: 0178-2743819

Ortsgemeinde Hüffler:
Helge Schwab, Tel.: 0172-1360660
Mo-Fr, 8:00-18:00 Uhr, nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung

Ortsgemeinde Krottelbach:
Karlheinz Finkbohner, Tel.: 06386-993116 oder
Mobil:  0171-7324146
Sprechzeiten: Montags von 18:00-19:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus

Ortgemeinde Langenbach:
Gerd Rudolph, Tel.: 06384-6668 oder 0176-
76185677
E-Mail: gerd-rudolph-langenbach@t-online.de

Ortsgemeinde Matzenbach:
Werner Jung, Tel.: 06383-7705
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Nanzdietschweiler:
Martin Holzhauser, Tel.:06383-5332
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Ohmbach:
Jochen Mayer, 
Tel.: 06386-3049971, 01578-8804116, 
Fax: 03212-6462224,
jochen.mayer@ohmbach.com

Ortsgemeinde Quirnbach:
Stefanie Körbel, Tel.: 06383-7221 oder Mobil:
0170-2854865, E-Mail: juskoerbel@t-online.de
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Rehweiler:
Frank Scholz, Tel 06383-6409, 0151-17886409, 
E-Mail: scholz.rehweiler@gmail.com
Sprechzeiten: Donnerstags 19:00-20:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Rehweiler und nach Ver-
einbarung

Ortgemeinde Schönenberg-Kübelberg:
Josef Weis, Tel.: Rathaus 06373-504295
Sprechzeiten: Dienstag, 9:00-11:30  Uhr, und Don-
nerstag 16:00-18-00 Uhr und nach Vereinbarung
im Rathaus Zimmer Nr.: S1-2.01

Ortsgemeinde Steinbach am Glan:
Jörg Fehrenz, Tel.: 06383-5600
Sprechzeiten: Donnerstags von 18:00-19:00 Uhr
im Sitzungssaal der Ortsgemeinde

Ortsgemeinde Wahnwegen:
Rene Morgenstern, Mobil: 0151-26607769 oder
06384-9989082
Sprechzeiten: keine festen Sprechzeiten, jedoch je-
derzeit nach vorheriger Absprache

Ortgemeinde Waldmohr:
Dr. Jürgen Schneider, Tel.: 06373-504 296 
E-Mail: j.schneider@vgog.de
Die Beigeordneten Herr Falko Traudt und Herr Wer-
ner Braun sind unter der Tel. Nr.:06373-504297 zu
erreichen
Sprechzeiten: Donnerstags, 17:00-18:00 Uhr, im
Rathaus Waldmohr, Zi. 11 



Deutsch-ungarische 
Partnerschaft weiterhin
lebendig
Die Partnerschaft zwischen der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal
und der ungarischen Stadt Sza-
badszállás, die 1997 von der ehe-
maligen Verbandsgemeinde Schö-
nenberg-Kübelberg begründet wur-
de und mit der Fusion auf die neue
Verbandsgemeinde überging, ist
weiterhin lebendig. Nachdem im
September 2017 in Schönenberg-
Kübelberg das 20-jährige Jubiläum
der Partnerschaft mit einem großen
Fest gefeiert wurde, organisierte
der Verein „Partnerschaft überwin-
det Grenzen e.V.“ in Juni dieses Jah-
res eine Busfahrt nach Ungarn. Der
Förderverein, der ebenso lang be-
steht wie die Partnerschaft selbst,
freute sich über 27 Anmeldungen
für die einwöchige Reise. Noch er-
freulicher war, dass die Teilnehmer
aus allen Teilen der neuen Ver-
bandsgemeinde kamen.

Während des Aufenthaltes in Sza-
badszállás hatten die Mitfahrer
nicht nur Gelegenheit die Partner-
gemeinde kennen zu lernen. Auf
dem Programm stand auch ein Be-
such auf der „Révbér-Puszta“ im be-
nachbarten Solt, wo einheimische
Handwerkskunst, ungarische Rei-
tertradition und natürlich die unga-
rische Küche präsentiert wurden.
Die „Révbér-Puszta“ ist seit über 20
Jahren am Ohmbachseefest mit ei-
nem eigenen Stand vertreten, wo
sie mit ihren ungarischen Delikates-
sen das Speiseangebot bereichern.

Im Laufe der Woche standen einige
Ausflüge auf dem Programm: in der
Hauptstadt Budapest besuchte man
das ungarischen Parlament und ge-
noss die Stadt bei einer Donau-
schifffahrt bei Nacht. Weitere Ziele
waren die Stadt Kecskemét und das
ungarische Freilichtmuseum in
Ópusztaszer, wo das einzigartige
Panoramabild von Àrpad Feszty und
die Darstellung der ungarischen Ge-
schichte sehr beeindruckten.

Dank der freundlichen Unterstüt-
zung unserer ungarischen Freunde
konnten alle viele interessante Ein-
drücke von Land und Leuten gewin-
nen, wobei das leibliche Wohl nie
außer Acht blieb. Der Verein „Part-
nerschaft überwindet Grenzen e.V.“
bedankt sich bei allen Teilnehmern
für ihr Interesse und die Teilnehme
an der Fahrt. Der Besuch zeigte un-
seren ungarischen Freunden, dass
die Beziehung zwischen den Kom-
munen auch nach der Fusion der
Verbandsgemeinden weitergeführt
werden soll. Erfreulich ist auch,
dass einige Reiseteilnehmer dem
Verein als neue Mitglieder beigetre-
ten sind und so künftig die Fort-
führung der Partnerschaft unter-
stützen.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Ar-
min Blon, der schon seit Beginn der
Partnerschaft, sich für deren Erhalt
engagiert und diese Fahrt geplant
und einzigartig durchgeführt hat.

Leerstände 
bei Gewerbe-
immobilien
und Gewerbeflächen 
bitte melden!
Der Bereich Wirtschaft der Homepa-
ge der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal wurde neugestaltet und be-
inhaltet auch ein Verzeichnis über
freie Gewerbeflächen und -immobi-
lien. Nun gilt es, das Gewerbe-
flächenverzeichnis mit Inhalten zu
füllen. Hierzu benötigen wir jedoch
Ihre Unterstützung. 

Um Unternehmen, die sich in der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
ansiedeln oder expandieren möch-
ten, darüber informieren zu kön-
nen, wo und welche Grundstücks-
und Gewerbeflächen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal zu
kaufen, zu mieten oder zu pachten
sind, müssen wir unser Gewerbe-
flächenverzeichnis ständig ergän-
zen und aktualisieren. 

Melden Sie uns daher Ihre Leer-
stände! Der Service ist sowohl für
Anbieter als auch für Interessierte
kostenlos. 
Ein entsprechender Erhebungsbo-
gen steht auf der Homepage der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
unter www.vgog.de in der Rubrik
Wirtschaft - Gewerbeflächen und
Immobilien als pdf-Dokument zum
Download zur Verfügung. Wer mit
seinem Angebot in das Gewerbe-
flächenverzichnis aufgenommen
werden möchte, bitten wir, diesen
Erhebungsbogen auszufüllen, an
die Verbandsgemeindeverwaltung
Schönenberg-Kübelberg zu schi -
cken oder direkt beim Team der
Wirtschaftsförderung abzugeben.
Nach Rücksprache mit Ihnen und
nach Klärung etwaiger Fragen über-
nehmen wir Ihr leerstehendes Ge-
werbeobjekt oder Ihre freie Gewer-
befläche in unser Gewerbeflächen-
verzeichnis. 

Einige freie Gewerbeimmobilien
und -objekte wurden uns bereits ge-
meldet und sind über das Gewerbe-
flächenverzeichnis bereits abruf-
bar. Sind Sie also auf der Suche
nach einem Gewerbeobjekt, dann
schauen Sie auf unserer Homepage
www.vgog.de unter dem Bereich
Wirtschaft vorbei und informieren
Sie sich über die freien Gewerbeim-
mobilien und Gewerbeobjekt in der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal. 
Für Fragen stehen wir Ihnen jeder-
zeit zur Verfügung.

Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal

- Wirtschaftsförderung -
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
Telefon: 06373-504-115 bis 118
Telefax: 06373-504-22115 
bis          22118
E-Mail: mf@vgog.de

IGBCE

Ehrung für Matthias Hand
80 Jahre in der Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie,
Energie   

Die Gewerkschaft IGBCE Orts-
gruppe Krottelbach mit Ohm-
bach, Brücken, Breitenbach, Al-
tenkirchen, Frohnhofen und Ditt-
weiler feierte im Rahmen eines
Sommerfestes im Ohmbacher
Sportheim seine diesjährigen Jubi-
lare. Leider  konnte Mathias Hand
aus krankheitsbedingten Gründen
nicht anwesend sein. Nun wurde
diese Ehrung nachgeholt. Ortsgrup-
penvorsitzender Stephan Michel
aus Brücken und Kassenwart Hel-
mut Heinz  aus Ohmbach besuchten

ihn und ehrten das Gewerkschafts-
mitglied zuhause am Krankenbett.
Mathias Hand aus Breitenbach ist
seit 80 Jahren in der Gewerkschaft.
Er ist mit 14 Jahren 1938 in die Ge-
werkschaft eingetreten, und hat bis
heute der Gewerkschaft die Treue
gehalten. Geehrt wurde Mathias
Hand mit einer Ehrenurkunde und
einer echten Goldmedaille. Wir
wünschen dem Jubilar, dass er wie-
der gesund  wird, und noch viele
schöne Jahre in seiner Familie ver-
bringen kann. 

Unsere Jubilare
Altenkirchen
05.10. Alfred Jung 76
10.10. Irmgard Hartmann 84
11.10. Traude Kohl 74

Breitenbach
07.10. Alois Hüther 92

Brücken
05.10. Ute Cassel 77
09.10. Franz Wagner 70
10.10. Werner Amann 80
10.10. Widad Gobrail 81

Dunzweiler
04.10. Margarethe Aulenbacher 82
07.10. Marlene Schmidt 76
07.10. Gertrud und

Leopold Zorn
Diamantene Hochzeit

Frohnhofen
07.10. Hans Mörschel 87
07.10. Wolfgang Schehrer 71

Glan-Münchweiler
06.10. Konrad Uhl 70
11.10. Gudrun Lensch 75
11.10. Ruth Werner 88

Gries
11.10. Johanna Jung 93
11.10. Harribert Sornberger 71

Herschweiler-Pettersheim
09.10. Helmut Arnold 78
10.10. Lore Lang 86

Krottelbach
05.10. Kurt Roos 78
10.10. Roselore Lauer 70

Nanzdietschweiler
07.10. Karl Conrad 85

Ohmbach
05.10. Otto Leger 72

Rehweiler
10.10. Karl Heinz Kreutz 71
10.10. Klaus Müller 70

Schönenberg-Kübelberg
OT Kübelberg
04.10. Klara Molter 71
04.10. Johann Spomer 93
05.10. Irmhilde Schneider 85
11.10. Gerhard Lill 70
11.10. Loni Schulz 84

OT Sand
06.10. Irmtrud Ecker 82
09.10. Johann Mathias 70

OT Schönenberg
04.10. Hans Kirsch 76
05.10. Elisabeth Marx 83
07.10. Wolfgang Groß 70
08.10. Alain Dufour 71
10.10. Richard Braun 83

Waldmohr
04.10. Anna Laffertin 71
06.10. Volker Ecker 71
07.10. Marie-Anne

Van Der Vekene 84
08.10. Erich Gomollok 81
09.10. Giuseppe Calabrese 72

Kleinanzeigen sind
erfolgreich und preiswert!



BIENENZUCHTVEREIN KOHLBACHTAL Energietipp

Hydraulischer Abgleich der
Heizungsanlage - 
entscheidend für die Effizienz

(VZ-RLP / 25.09.2018) Oftmals wird
bei einer Heizungsmodernisierung
dem Fabrikat des Kessels viel Be-
deutung beigemessen. Tatsächlich
ist aber die Qualität von Installation
und Regelung mindestens genauso
wichtig für die Effizienz des Hei-
zungssystems.

Nach Untersuchungen der Verbrau-
cherzentrale sind zwei Drittel der
Brennwertheizungen nicht richtig
eingestellt: Sie verbrauchen mehr
Brennstoff als nötig. Insbesondere
wird nach der Umrüs tung auf
Brennwerttechnik der „hydrauli-
sche Abgleich“ vernachlässigt - das
ist die optimale Einstellung der
Durchflussmenge durch jeden ein-
zelnen Heizkörper. Sie muss jeweils
auf das Rohrnetz, den Heizkörper
und die Pumpe abgestimmt sein,
sonst können Strömungsgeräusche
auftreten oder die Heizkörper wer-
den ungleichmäßig warm. 

Durch die Umstellung auf Brenn-
werttechnik verändern sich die
Temperatur des Heizwassers und
damit der Wasserdruck im gesam-
ten System. Hier müssen die Durch-
flussmengen neu angepasst wer-
den. Deshalb setzen Programme
zur finanziellen Förderung der Hei-
zungsmodernisierung auch einen
hydraulischen Abgleich voraus. Be-
sonders in besser gedämmten Häu-
sern kann durch einen hydrauli-
schen Abgleich einiges an Energie
gespart werden. 

Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz bietet
die Möglichkeit eines ausführlichen
Beratungsgesprächs zu den The-
men Heiztechnik und Heizungsopti-
mierung nach telefonischer Voran-
meldung. Die Beratung ist persön-
lich und findet nach Terminverein-
barung in den Beratungsstützpunk-
ten der Verbraucherzentrale statt.

Die Beratungsgespräche sind kos -
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie
folgt statt:

• Kaiserslautern: Mittwoch, den
10.10.18 von 9.15 - 13 Uhr in der
Verbraucherberatungsstelle in
der Fackelstraße. 22, telefonische
Voranmeldung unter: 06 31/
9 28 81 oder 365 2740. 

• Schönenberg-Kübelberg: Sams-
tag, den 20.10.18 von 10 - 12.15
Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 8, telefo-
nische Voranmeldung unter 
0 63 73/504-105, -106. 

• Waldmohr: Samstag, den
03.11.18 von 8.30 - 13.45 Uhr im
Bürgerhaus, Saarpfalzstraße 12,
Seiteneingang benutzen (Feuer-
wehreinfahrt). Voranmeldung un-
ter 0 63 73/504-106, -105.



Bootsverleih und Kiosk
am Ohmbachsee 
zu verpachten

                                                                                              (Foto: Jürgen Uhlig)

Das Pachtobjekt liegt im Bereich
des Ohmbachsees in der Urlaubsre-
gion Ohmbachsee-Glantal
(www.ohmbachsee-glantal.de), das

als Freizeitanlage zum Erholen,
Spaß haben, Feiern und Entspan-
nen, jährlich tausende Besucher
anlockt.

Mit ca. 15 Hektar Wasserfläche ist
der Ohmbachsee die größte zusam-
menhängende Wasserfläche der
Westpfalz.

Die Öffnung des Bootsverleihs ist
im Zeitraum Mitte April bis Mitte Ok-
tober vorgesehen.
Boote sowie Wasserspielplatz wer-
den von der Verbandsgemeinde un-
terhalten.

Nicht zuletzt durch seine Anbin-
dung an den Glan-Blies-Weg ist der
Ohmbachsee eine der touristischen
Attraktionen der Urlaubsregion
Ohmbachsee - Glantal.

Interessenten wenden sich bitte an
die Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal, 
Tel.-Nr. 06373/504-0 
oder  504-250.

Den Kindern steht ein großer Wasserspielplatz mit Rutsche zur Ver-
fügung.

                                                                                          (Foto: Robert Längler)

Sonderbriefmarke 
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Anlässlich der Gründung der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal
wurde letztes Jahr eine Sonderbrief-
marke in limitierter Auflage heraus-
gegeben. 

Die Briefmarke ist in den Bürger-
büros der Verbandsgemeinde Obe-

res Glantal sowie bei der Westrich
Card Collection, Sander Str. 9 in
66901 Schönenberg-Kübelberg
zum Preis von 10 Euro erhältlich. 

Des Weiteren liegt der Briefmarke
eine Broschüre über die Beschrei-
bung des Wappens bei.

Wellness 
auf dem Schulhof
Bereits seit einiger Zeit war der
Wunsch nach einer Neugestaltung
des Schulhofs mit neuen Sitzgele-
genheiten für viele Schüler groß.

Diesem Wunsch ist unsere Schüler-
vertretung (SV) in den letzten bei-
den Jahren nachgekommen und hat
nach reiflicher Planung der einzel-
nen Standorte und des Designs
neues Schulhofmobiliar für unsere
Schule angeschafft.

Seit Beginn dieses Schuljahres nun
haben die Schüler die Möglichkeit,
die neuen Bänke und Tische in den
großen Pausen oder Freistunden
zum Entspannen zu nutzen.

Einen riesigen Anteil an der Reali-
sierung dieses Projekts tragen die
Erika-und-Wolfgang-Hutzel-Stiftung
und die Bauer-Stiftung, die die Mö-
bel zu einem Großteil finanziert ha-
ben.

Aber auch der Förderverein der IGS
hat der Schule finanziell unter die
Arme gegriffen. 

Im Namen der gesamten Schulge-
meinschaft ein großes Dankeschön
an alle Sponsoren! 

Die Schülervertretung der IGS Schö-
nenberg-Kübelberg/Waldmohr

Die verpachtet zum nächst möglichen
Zeitpunkt den Kiosk am Wasser-
spielplatz mit Bootsverleih

(12 Tretboote)

„Mach’ ich heute aber 
EINDRUCK,“

sagte die FARBANZEIGE.



BÖRSBORN

Der Ortsgemeinderat Börsborn hat
in seiner Sitzung am 13.09.2018
folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich

Ergänzungssatzung Jakobstraße
a) Aufstellungsbeschluss
b) Satzungsentwurf
Zu a)
Der Ortsgemeinderat beschließt für
das im Lageplan gekennzeichnete
Gebiet eine Satzung gem. § 34 Abs.
4 Satz 1 Nr. 3 BauGB zu erlassen.

Zu b)
Der Ortsgemeinderat stimmt dem
vorliegenden Satzungsentwurf zu.
Die Verwaltung wird beauftragt das
Beteiligungsverfahren durchzu-
führen.

Neuabgrenzung 
des Forstreviers 
Glan-Münchweiler
Die Ortsgemeinde Börsborn stimmt
dem Austritt der Ortsgemeinde
Krottelbach aus dem Forstreviers
Glan-Münchweiler nicht zu.

LANDFRAUENVEREIN

Börsborn. Die Landfrauen Börs-
born laden ein zu ihrem Weinfest
am Samstag, den 06.10.2018 ab
19:00 Uhr im DGH Börsborn. Es gibt
Zwiebel- und Speckkuchen, sowie

Saumagen mit Kraut und Feder-
weißer.

Auf Ihr Kommen freuen sich 
die Landfrauen Börsborn

Weinfest

Neues aus dem Ortsge-
meinderat 
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse

BREITENBACH

LANDFRAUENVEREIN

Herbst/Winter
Programm

Breitenbach. Nach der Vorstands-
sitzung am 17. September und der
Mitgliederversammlung am 19.
September meldet sich der Land-
frauenverein mit neuem Programm
für Herbst/Winter 2018/ 19 zurück.

Die erste Aktivität ist ein Kochkurs
für Kinder: „Her mit dem Gemüse“
heißt es am Mittwoch, 17. Oktober
2019 um 15:30 Uhr im DGH Kinder
bereiten unter Anleitung von Frau
Neiheisel Kartoffel-Tortilla, Kohlra-
bigratin, Bunte Spieße, Konfettisa-
lat und vieles mehr zu.

Anmeldung ab Do., 4. Oktober auf
einer Liste, die in der Bäckerei Kör-
bel ausliegt.
Kosten : 2 Euro je Kind, wenn Mutter
oder Oma Mitglied des Vereins
sind.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
(maximal  16 Kinder)
Bei Fragen: Elke Witzel  0681 -
51279

GESANGVEREIN 
E INTRACHT

Informationen
Breitenbach. Unsere Laienspieler
unter der Leitung von Gisela Hette-
rich sind schon wieder fleißig am
Üben. Die schwäbische Komödie
„…und morgen kommt der Papst“,
von Heidi Mager wird an vier Termi-
nen im kath. Pfarrsaal aufgeführt.
Das Stück in 3 Akten verspricht  wie-
der die gewohnte Beanspruchung
auf die Lachmuskeln.

Kurzinfo:  
Die weihnachtlichen Vorbereitun-
gen sind beinahe abgeschlossen im
Hause Kapp. Mutter Andrea  und
Oma Berta freuen sich auf einen
schönen Heiligabend im Kreise ih-
rer Lieben. Eigentlich kann nichts
schiefgehen. Aber nur eigentlich.
Der Familienvorstand Hans tanzt
natürlich aus der Reihe. Der Weih-
nachtsbaum, den er besorgen soll-
te, fehlt immer noch. So schickt er
seinen Schwager los in der Hoff-
nung, dass dieser noch einen Baum
auftreibt. Doch dieser kommt ohne
Baum zurück. Was nun?  Es muss
ein Christbaum her, egal wie……
Premiere ist am 03.11.2018 um
20.00 Uhr. Weitere Vorstellungen
sind am 04.11.2018 um 17.00 Uhr,
am 10.11.2018 um 20.00 Uhr und
am 11.11.2018 um 17.00 Uhr.

Die Eintrittskarten sind bei Friseur-
salon Weber und in der Saarpfalz -
apotheke ab 22.10.2018  für 7 Euro
zu erwerben. Gönnen Sie sich ein
paar unbeschwerte Stunden wenn
es heißt “...und morgen kommt der
Papst“.  

PENSIONÄRVEREIN

Breitenbach. Der Pensionärverein
Breitenbach lädt seine Mitglieder
mit Partnern  herzlich ein zum Ka-
meradschaftstag am 12.10. im
Schützenhaus. Beginn ist 15:30
Uhr. Neben einer kurzweiligen mu-
sikalischen Unterhaltung ist natür-
lich auch für Essen und Getränke

gesorgt. Anmeldungen nimmt ab
sofort Wolfram Frank (Tel. 5856)
oder Fritz Müller (Tel. 1448) entge-
gen. Wer einen Fahrdienst an die-
sem Tag in Anspruch nehmen will,
kann dies bei der Anmeldung mitt-
teilen. Die Vorstandschaft freut sich
über eine rege Teilnahme.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Breitenbach. Nachdem keiner der
bisherigen Vorstandschaft aus al-
ters- und gesundheitlichen Grün-
den mehr kandidierte, war Raum für
neue Leute. Anwesend waren auch
Monika Lambert-Debong (Ge-
schäftsführerin des Verbandes der
Gartenbauvereine Saarland/Rhein-
land-Pfalz e.V. und der Unser Gar-
ten Verlag GmbH) und Rolf Gerino
(Vorsitzender des Kreisverbandes
Kusel der Obst- und Gartenbauver-
eine). Frau Lambert-Debong appel-
lierte an die Anwesenden einen
„Neuanfang“ zu wagen. Im Team
und mit Aufgabenteilung wäre das
zu schaffen. Sie sicherte ihre Unter-
stützung zu. Ein interessiertes
Team von vier Mitgliedern machte

es dem Wahlleiter Ortwin Berg
leicht für eine flotte Wahl:

Zur ersten Vorsitzenden wurde Elvi-
ra Geid gewählt; zur zweiten Silvia
Philipp.
Hauptkassierer ist Georg Altherr
und Schriftführerin wurde Marianne
Scherschel.
Bis zur nächsten ordentlichen Mit-
gliederversammlung werden Beisit-
zer gesucht. 
Der alte und der neue Vorstand be-
dankten sich bei allen Anwesenden,
die am Fortbestand des Vereins in-
teressiert sind, besonders auch für
die „auswärtige“ Unterstützung
und das entgegengebrachte Ver-
trauen. 

Einladung zum 
Kameradschaftstag

Beim OGV 
geht es weiter!

BRÜCKEN

KINDERGARTEN

Elternausschuss 2018/19
Brücken. Am 26.09.17 haben die
Eltern des Kindergartens St. Lauren-
tius Brücken einen neuen Eltern-
ausschuss gewählt. Er setzt sich zu-
sammen aus Jasmin Körbel, Manue-

la Schmidt-Stein, Steffen Ulrich,
Tina Leinenbach, Yvonne Goetzke,
Jessica Ludes, Christine Lang, Eva
Lothschütz und Holger Huber.

Auf dem Gruppenfoto ist der Elternausschuss zusammen mit Herrn
Pfr. Michael Kapolka zu sehen

ALTENKIRCHEN



REIT-  UND FAHR VEREIN 

Brücken. Der Reit- und Fahrverein trifft sich zu seinem nächsten Stamm-
tisch am  Freitag, dem 05. Oktober 2018 um 20.00 Uhr.

RESERVISTEN-VEREINIGUNG

Brücken. Zu unserem nächsten
Dämmerschoppen treffen wir uns
am Freitag, dem 05. Oktober 2018
ab 18.00 Uhr im Gasthaus „Saini“.

Die Vorstandschaft freut sich auf
eine rege Teilnahme.

gez. Hoffmann, 1. Vorstand

DITTWEILER

Dittweiler. Freunde treffen, Chillen,
Spielen, Quatschen, Sport und
Kreatives; all das gibt’s im Jugend-
treff „Plan D“! Der Treff ist für alle
Teenager von 12 bis 17 Jahren. Im-
mer mittwochs, von 18:30 Uhr -
20:30 Uhr, im Jugendraum im Bür-
gerhaus Dittweiler.

Komm und sei dabei!
3. Oktober:
„Plan D“ - macht mit: Bücher-Basar

Sondertermin:
4. Oktober: 
Jugendkochkurs - Powerfood - Eine
Veranstaltung in Kooperation mit 

den Landfrauen, 16 Uhr im Bürger-
haus 

10. Oktober:
„Plan D“ - kocht: was Süßes

17. Oktober: offener Treff

24. Oktober: „Plan D“ - bekommt
Besuch: Margot Schillo (Kreisju-
gendpflege)

31. Oktober:
„Plan D“ - macht mit: Vorbereitun-
gen für St. Martin

SPD-ORTSVEREIN

Dittweiler. Unser nächster Stammtisch findet am Montag, dem
08.10.2018 um 19.30 Uhr, im Bürgerhaus Dittweiler statt.

KINDERGARTEN BLÜTENZAUBER

Am Samstag, dem 06.10.2018 fin-
det von 14:00 Uhr - 16:00 Uhr unser
Kinderkleider- und Spielzeugbasar
im Bürgerhaus (Schmittweiler-
straße 12) in Dittweiler statt.
Schwangere erhalten bereits um
13:30 Uhr Einlass.

Da alle Tische vermietet sind, er-

wartet Sie eine riesige Verkaufs-
fläche, die den großen Saal des Bür-
gerhauses einnehmen wird.

Verkauft werden u.a. Babyausstat-
tung, Kinderkleidung aller Größen,
Schuhe, Spielzeug, Kinderwagen,
Schwangerschaftsbekleidung,…
Sie haben keinen Bedarf an Kinder-

kleidung? Auch egal! Kommen Sie
einfach vorbei und genießen Sie
eine kleine Auszeit und ein gemütli-
ches Beisammensein bei Kaffee
und Kuchen.

Es freut sich der Kindergarten „Blü-
tenzauber“ und der Elternaus-
schuss.

Wir laden ein 
zum Kinderkleider- und Spielzeugbasar mit Kaffee und Kuchen

Öffentliche 
Bekanntmachung
Der Rat der Ortsgemeinde Dittweiler hat in seiner Sitzung vom 24. September 2018 den nachstehend ab-
gedruckten Beschluss über die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2016 gefasst:

1. Der Jahresabschluss 2016 der Ortsgemeinde Dittweiler wird mit folgenden Zahlen festgestellt:

Aktiva: 4.296.276,00 Euro
Passiva: 4.296.276,00 Euro
Kapitalrücklage: 956.423,92 Euro

(unter Berücksichtigung der Verlustvorträge und des Jahresfehlbetrages von -120.967,63 Euro)
Sonderposten, als eigenkapitalähnliche Position:

1.477.957,55 Euro

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von -120.967,63 Euro wird auf die Rechnung des Jahres 2017 vorgetra-
gen.

Der Jahresverlust 2011 in Höhe von -151.985,83 Euro wird vom Eigenkapital abgesetzt. 

3. Dem Ortsbürgermeister, dem Ortsbeigeordneten und gemäß VV zu § 114 GemO, dem Bürgermeister
und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde, wird Entlastung erteilt.

4. Soweit Haushaltsüberschreitungen entstanden sind (im Anhang auf Seite 8 ff  dargestellt) werden die-
se nachträglich genehmigt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht, dem Anhang, sowie dem Prüfbericht des Rechnungs-
prüfungsausschusses liegt gemäß § 114 Abs. 2 GemO in der Zeit vom 04.10.2018 bis 18.10.2018 bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Schönenberg-Kübelberg, Rathausstraße 8, Zimmer S1-5.06, während der
allgemeinen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Schönenberg-Kübelberg, 04.10.2018
gez. Lothschütz, Bürgermeister

Stammtisch

Dämmerschoppen

Stammtisch

Jugendtreff
„Plan D“

DUNZWEILER

FRAUENGYMNASTIK-VEREIN

am 12.10.2018         

Dunzweiler. Der Gymnastikverein

lädt alle Mitglieder recht herzlich zu  
Federweiser und Zwiebelkuchen ins
Paul-Gerhardt-Haus in Dunzweiler

ein. 
Wir treffen uns am Freitag, den  12.
Oktober 2018 um 19.30 Uhr.

Einladung zu Federweißer 
und Zwiebelkuchen

Das passende
Fahrzeug 

für jedermann.



Öffentliche Bekanntmachung 
der Ortsgemeinde Dunzweiler
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
hier: Inkrafttreten der Ergänzungssatzung Fröhnweg, Ortsgemeinde Dunzweiler

Der Ortsgemeinderat Dunzweiler hat in seiner Sitzung am 10.05.2017 die Aufstellung der
Ergänzungssatzung Fröhnweg Ortsgemeinde Dunzweiler, beschlossen.

Nachdem das Verfahren gem. § 34 BauGB abgeschlossen war, hat der Ortsgemeinderat
Dunzweiler am 27.08.2018 die Ergänzungssatzung Fröhnweg Ortsgemeinde Dunzweiler,
gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB i.V.m. § 24 GemO als Satzung beschlossen. Diese
Satzung wird gem. § 34 Abs. 6 BauGB i.V.m. § 10. Abs. 3 BauGB mit der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft gesetzt.

Die genaue Abgrenzung des Planbereichs kann dem Kartenausschnitt entnommen wer-
den.

Die Ergänzungssatzung liegt ab sofort zusammen mit der Begründung bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Oberes Glantal, Gebäude Waldmohr, Rathausstr. 14, Zimmer Nr.
W1-2.04, auf unbegrenzte Zeit zur Einsichtnahme aus. Jedermann hat das Recht, während
der allgemeinen Dienststunden in die Satzung Einsicht zu nehmen und über den Inhalt
Auskunft zu verlangen. Mit der Bekanntmachung wird die Satzung rechtsverbindlich.

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten

Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften

über das Verhältnis der Satzung und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts
geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a
BauGB beachtlich sind (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Gem. §§ 39 bis 42 BauGB können Vermögensnachteile entstehen, die einen Entschädi-
gungsanspruch auslösen können. Der Entschädigungsberechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei

dem Entschädigungspflichtigen beantragt. Entschädigungsleistungen in Geld sind ab Fäl-
ligkeit mit 2 vom Hundert über dem Basiszinssatz nach § 247 des Bürgerlichen Gesetz-
buchs jährlich zu verzinsen. Ist Entschädigung durch Übernahme des Grundstücks zu lei-
sten, findet auf die Verzinsung § 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§ 44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf
des Kalenderjahres, in dem die bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die
Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird (§ 44 Abs. 4 BauGB).

Hinweis
gem. § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO)

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes
oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausferti-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Dunzweiler, 
den 04.10.2018 
gez. Korst Ortsbürgermeister



FROHNHOFEN

LANDFRAUENVEREIN

Neuer Termin
Kochkurs 
Frohnhofen. Der Kochkurs „Fit
durch heimisches Superfood“ fiel
am 13.9. durch eine Terminüber-
schneidung aus. Alle Interessierte
haben nun die Möglichkeit, am  23.
Okt.  diesen Kurs ab 19.00 Uhr im
Jugendheim in Altenkirchen zu be-
suchen. Die Altenkircher freuen
sich auf Verstärkung aus Frohnh-
ofen. Damit sie besser planen kön-
nen, aber bitte tel. bei Elke Scheh-
rer -999933 bis 16.10. anmelden.
Wir bilden Fahrgemeinschaften!
Am 18. Okt. wollen wir den Jugend-
kurs „owerfood für Hobbysportle-
rInnen“ mit Rosa Neiheisel anbie-
ten. Hierfür sind mind. 8 Teilnehmer
ab 10 Jahren erforderlich. Sollten
sich nicht genügend Jugendliche
melden, besteht auch noch die
Möglichkeit am selben Termin den
Kinderkurs „Joghurt - Quark und
Co“ für Grundschulkinder durchzu-
führen.

Hier dürfen natürlich auch ältere
Kinder - wie gehabt - teilnehmen.
Anmeldung bis spätestens 11. Okt.,
Kursbeginn um 16.30 Uhr. Auch
hierfür sind mind. 8 Teilnehmer er-
forderlich! Außerdem möchten wir
noch darauf hinweisen, dass bis
zum 09. Okt. die Meldefrist für un-
ser 60j. Jubiläum läuft. Bitte nicht
vergessen! Wir würden uns freuen,
recht viele Mitglieder zu diesem An-
lass begrüßen zu dürfen.

Grußwort des Ortsbürger-
meisters zur Kerwe 2018
Liebe Frohnhofer Bürgerinnen und Bürger,
liebe Kerwegäscht, liebe Straußmääd unn Straußbuwe,

die Kerwe in Frohnhofen ist nicht nur ein Traditionsfest, das Gott sei
Dank erhalten geblieben ist, sie bietet Gelegenheit Menschen zusam-
men zu bringen und gemeinsam ausgelassen zu feiern. Im Zeitalter
moderner Medien, sind solche Bräuche in kleinen Dörfern ein Gesell-
schaftserlebnis besonderer Art um das uns sogar manche Großstäd-
ter beneiden. Bei Musikveranstaltungen in riesigen Konzerthallen
oder Fußballstadien, bei Stadtfesten oder sonstigen Großevents ist
ein geselliges Miteinander und Kommunizieren untereinander zu-
meist gänzlich unmöglich. Danke an alle freiwilligen Helferinnen und
Helfer, Organisatoren, sowie den Kohlbachtaler Musikanten, welche
aktiv an der Kerwe mitwirken und so ein Brauchtum am Leben erhal-
ten. Ich freue mich sehr, dass es eine Straußjugend gibt, die einen
Kerwestrauß gebunden und eine humorvolle Rede zu den Vorkomm-
nissen im Dorf geschrieben hat. Traditionell wird diese nach dem Um-
zug am Sonntagnachmittag am Bürgerzentrum vom Kerwepfarrer ver-
lesen. Zu unserer Herbstkerwe 2018 lade ich Euch alle ein und wün-
sche schon heute viel Spaß in geselliger Runde.

Gunter Becker, 2. Beigeordneter , V.i.A.f.d. Ortsbürgermeister

GRIES

KINDERTAGESSTÄTTE

„Schau mal, was ich
schon alles kann“
Gries. So luden die zukünftigen
Schulkinder der Kindertagesstätte
Gries zur PRÄSENTATION DES ZAH-
LENLANDES ein. Mit großer Freude
konnten Eltern und Großeltern am
Freitag, den 31.08.2018 von 14.00
Uhr bis 16.00 Uhr die Kinder in der
Zahlenschule erleben: Dort wurde
das ZAHLENHAUS von 1-10 aufge-
baut und der ZAHLENWEG von 1-20
gelegt. Die Eltern waren dabei, als
sich ihre Kinder in ZAHLEN verwan-
delten, der HAUSMEISTER die Woh-
nungen kontrollierte und sich hin
und wieder der FEHLERTEUFEL
einschlich. Dabei stand bei allen
Aktivitäten der spielerische Um-
gang mit den Zahlen und die Freude

beim Erlernen immer im Vorder-
grund. Zum Abschluss besuchten
alle noch das ZEHNERLAND, das von
einem strengen TORWÄCHTER be-
wacht wurde (wie alle anderen Län-
der auch). Die Kinder erhielten mit
den Eltern und Großeltern nur Ein-
lass mit einem bestimmten Spruch.
Die URKUNDE für die Kinder war
eine tolle Anerkennung für die Teil-
nahme und das Mitmachen in der
Zahlenschule:

„1-2-3… die Zahlenschule ist vorbei
3-4-5-6-7… gelb sind alle unsre Rü-
ben
8-9-10… es war sehr schön: Auf
Wiedersehen!“

Gries. Am 20. Oktober 2018, um 19
Uhr, spielt der Geiger Markus Lein
in der protestanti-schen Kirche in
Gries ein anspruchsvolles und vir-
tuoses Programm für Violine solo.
Zu hören sein werden zwei selten
gespielte Fantasien von G. Ph. Tele-
mann sowie die be-rühmte 2. Parti-
ta von J. S. Bach in d-Moll (BWV
1004) mit der weltbekannten Ciac-
cona. Gekrönt wird das Konzert mit
dem unglaublich virtuosen Werk
„Nel cor piů non mi sen-to“ von Nic-
colò Paganini. Markus Lein erlernte
das Violinspiel in seiner Heimat-
stadt Lüneburg, wo er bereits im Al-
ter von 13 Jahren erste Auftritte als
Solist hatte. Es folgten Preise bei
„Jugend musi-ziert“ auf Landes-
und Bundesebene. Sein Studium
führte ihn dann nach Saarbrücken
an die Hochschule für Musik u.a. zu
Professor Valerie Klimov, einem
Schüler David Oistrachs. Nach ei-
nem aufsehenerregenden Debüt in
Luxemburg und Paris, setzte er sei-
ne Studien bei Rainer Kussmaul
(Freiburg) und Eric Shumsky (New
York) fort. Als Dozent arbeitet Mar-
kus Lein seit vielen Jahren erfolg-
reich an der Musikhochschule in

Homburg/Saar. Er hat sich im Saar-
land und über die Landesgrenzen,
wie auch in-ternational als Solist
und begehrter Kammermusiker ei-
nen Namen gemacht. Der Eintritt ist
frei. Spenden werden am Ausgang
erbeten.
Siehe auch:
https://www.youtube.com/watch?
v=DU7l3x7aD-o
und
https://www.facebook.com/10001
1029770345/posts/68522360852
1959/

FÖRDERVEREIN KIRCHENORGEL E .V .

LANDFRAUENVEREIN

Neue Saison
Gries. Nach der Sommerpause eröff-
nen die Grieser Landfrauen am
8.10.2018 die neue Saison. Diesmal
zu einer etwas ungewohnten Zeit !

Um 10.00 Uhr geht es, im Bürger-
und Vereinshaus, mit einem gemein-
samen Frühstück los.

Das Team freut sich auf euer Kom-
men.

HERSCHWEILER-
PETTERSHEIM

HÜFFLER

Heimisches
Superfood

Herschweiler-Pettersheim. Am
Mittwoch, dem 10. Oktober findet
um 19.30 Uhr ein Vortrag zum The-
ma „Fit durch heimisches Super-
food“ im Gasthaus „Zum Hirschen“
statt.

LANDFRAUENVEREIN
LANDFRAUENVEREIN

Winterprogramm-
Eröffnung

Hüffler. Am Mittwoch, dem 10.10.
2018 um 20.00 Uhr, findet die Win-
terprogramm-Eröffnung der Land-
frauen Hüffler im Bistro des DGH
statt.
Es gibt wieder Zwiebelkuchen und
Federweißer. 

Markus Lein spielt 
Werke für Violine-
solo in Gries

Mit einer 
Kleinanzeige 
finden alte 

Schätze 
neue 

Besitzer



LANGENBACH

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fas-
sung vom 31.Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Landesgesetz vom 02.
März 2017 (GVBl. S. 21), folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmi-
gung der Kreisverwaltung Kusel als Aufsichtsbehörde vom 20.09.2018 hiermit bekannt
gemacht wird.

§ 1  Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden

1. im Ergebnishaushalt 2018 2019
der Gesamtbetrag der Erträge  auf                                        537.050 Euro            543.450 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf                           576.271 Euro            595.860 Euro
der Jahresfehlbetrag auf                                                            -39.221 Euro            -52.410 Euro
                                                                                                                                   
                                                                                                                                   
2. im Finanzhaushalt                                                                                 
                                                                                                                                   
der Saldo der ordentlichen u. außerordent-
lichen Ein- und Auszahlungen auf                                            - 7.821 Euro            - 16.260 Euro

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                    35.500 Euro            115.500 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  auf                  96.000 Euro            198.000 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus  Investitionstätigkeit  auf                                                  - 60.500 Euro            - 82.500 Euro
                                                                                                                                   
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                60.500 Euro              82.500 Euro
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf               38.500 Euro              39.000 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit  auf                                                                         22.000 Euro              43.500 Euro
                                                                                                                                   
die Veränderung des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr  auf                                                                - 46.321 Euro            - 55.260 Euro

§ 2  Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Inve-
stitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
                                                                                                                                   
                                                                                                                                   
                                                                                                              2018                         2019
                                                                                                                       
zinslose Kredite  auf                                                                                0 Euro                          0 Euro
verzinste Kredite  auf                                                                   60.500 Euro              82.500 Euro
zusammen  auf                                                                               60.500 Euro              82.500 Euro

§ 3  Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen                   
                                                                                                                                   
                                                                                                              2018                         2019

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zur 
Auszahlung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (Verpflichtungsermächtigungen)  führen können, 
wird festgesetzt auf                                                                                 0 Euro                          0 Euro

Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, 
für die in künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich 
Investitionskredite aufgenommen werden müssen, 
beläuft sich auf                                                                                          0 Euro                         0 Euro

§ 4  Steuersätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

                                                                                                              2018                         2019

- Grundsteuer A  auf                                                                             300 v.H.                      300 v.H.
- Grundsteuer B auf                                                                              365 v.H.                      365 v.H.
- Gewerbesteuer  auf                                                                            365 v.H.                      365 v.H.

Die Hundesteuer für Hunde, die innerhalb des 
Gemeindegebietes gehalten werden,
wird wie folgt festgesetzt:

- für den ersten Hund  auf                                                              36,00 Euro                 36,00 Euro
- für den zweiten Hund  auf                                                           72,00 Euro                 72,00 Euro
- für jeden weiteren Hund  auf                                                   108,00 Euro              108,00 Euro

- für den ersten gefährlichen Hund auf                                   540,00 Euro              540,00 Euro
- für den zweiten gefährlichen Hund   auf                           1.080,00 Euro          1.080,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  auf                      1.620,00 Euro          1.620,00 Euro

§ 5  Beiträge
                                                                                                                       
                                                                                                              2018                         2019
                                                                                                                       
Der Hebesatz des wiederkehrenden Beitrages nach
§ 11 Abs. 1 KAG für die Unterhaltung und den 
Ausbau der Feld- und Waldwege wird festgesetzt  auf  19,00 Euro/ha          19,00 Euro/ha
                                                                                                                                   
Für Beitragspflichtige, die ihren Einnahmeanteil 
aus der Jagdverpachtung der Ortsgemeinde zur 
Verfügung stellen, ermäßigt sich der Beitragssatz auf    7,50 Euro/ha            7,50 Euro/ha

§ 6  Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2016 betrug 1.457.651,13 Euro. Unter Zugrunde-
legung der im Haushaltsplan eingeplanten Jahresfehlbeträge für die Haushaltsjahre
2017-2019 (-128.631 Euro) beträgt der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum
31.12.2019 insgesamt rund 1.329.020 Euro. 

§ 7  Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100
Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 2.500 Euro überschritten sind.

Langenbach, den 26.09.2018
gez. - R u d o l p h -

Ortsbürgermeister                                                                                                

Hinweise:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 05.10.2018 bis 15.10.2018 bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübel-
berg, Zimmer Nr. S 1 -5.07 öffentlich aus.

Öffnungszeiten: montags bis mittwochs von 8.30 - 12.00 und von 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags                     von 8.30 - 12.00 und von 14.00 - 18.00 Uhr
freitags                               von 8.30 - 12.00 

Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der
Verbandsgemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat. 

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 26.09.2018
Verbandsgemeindeverwaltung
gez.  - L o t h s c h ü t z -
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Langenbach
für die Haushaltsjahre  2018 / 2019 vom 26.09.2018

Staatsaufsichtlich genehmigt
Kusel, den 20.09.2018
Kreisverwaltung
i.A. gez. Flesch



MATZENBACH

WANDERGRUPPE
MATZENBACH-
REHWEILER

Wanderung
Matzenbach. Die nächste Wande-
rung findet statt, am Sonntag, dem
07. Oktober 2018.

Ganztags-Rundwanderung
„Schloss bergtour bei Homburg/
Saar
Treffpunkt mit PKW in Rehweiler am
ehem. Gasthaus Ohliger um 09.00
Uhr 
Wanderführer Ernst Niebergall und
Gregor Gillenberger
Wanderstrecke ca. 12 km (gänzlich
im Wald)
Einkehr um ca. 12.15 Uhr in der Fi-
scherhütte Kirrberg (Essen nach
Karte).
Im Anschluss an die Wanderung
kann die Ruine Hohenburg als auch
die Schlossberghöhle besichtigt
werden.
Diese Wanderung gibt Einblick in
die Vielfältigkeit der Homburger Ge-
schichte denn wir entdecken die
Ruinen der Hohenburg, die Mer-
burg, den Standort des Schlosses
Karlsberg und dem dazugehörigen
Park Karlslust. 

Neue Wanderfreunde und Mitwan-
derer sind uns immer willkommen !

Wegen Planung und Reservierun-
gen von Mittagessen und falls ge-
wünscht Besichtigung der Schloss -
berghöhlen bitte ich alle Teilneh-
mer um schnellst mögliche Anmel-
dung bei Sibylle Altmaier-Zumpe
unter Tel.: 06383-998600.

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Matzenbach sucht 

eine Reinigungskraft

als Urlaubs- und Krankheitsvertretung für die Reinigungsarbeiten
in der Gemeindekindertagesstätte ‚Villa Kunterbunt‘ in Matzen-
bach.

Die Arbeitseinsätze erfolgen jeweils nach Bedarf. Die wöchentliche
Arbeitszeit beträgt im Einsatzfall 16 Stunden. Die Arbeiten sind in
der Regel am Nachmittag durchzuführen. 

Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVÖD).

Für Fragen steht Ihnen die Leiterin der Kita, Frau Gruner (Tel.
06383/998115) gerne zur Verfügung.

Interessenten richten ihre Bewerbung unter Beifügung eines tabel-
larischen Lebenslaufes an die

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A - Zentrale Dienste
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg

Matzenbach, 27.09.2018
Gez. Werner Jung
Ortsbürgermeister

Bayrischer
Abend der 
Spielvereinigung 

Matzenbach. Auch in diesem Jahr
findet wieder ein Bayrischer Abend
im Sportheim der SpVgg Rehweiler-
Matzenbach statt.

Am Samstag den 13. Oktober 2018
gibt es ab ca.19 Uhr neben Leberkä-
se, Weißwurst oder Obazter auch
wieder unsere Haxen frisch vom
Grill. Beginn des Festes um 18 Uhr.
Wegen der großen Nachfrage bitte
um Voranmeldung an Stefan Heil
Tel. 06383/57164 oder Stefan Göt-
tel Tel. 06383/255 bis 8. Oktober
2018.

NANZDIETSCH-
WEILER

LANDFRAUENVEREIN

Handarbeitskreis
Nanzdietschweiler. Der nächste
Handarbeitskreis findet am 10. Ok-
tober 2018, um 14.30 Uhr in der
Kurpfalzhalle, statt.

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

PENSIONÄRVEREIN SCHÖNENBERG-SAND

Schönenberg-Kübelberg. Zu un-
serem heiteren Oktoberfest freuen
wir uns schon jetzt auf Euer Kom-
men. Unterhaltsame Musik und
fröhliches Miteinander sorgen für
beste Stimmung. Getränke und Es-
sen sind vorbereitet, für bayrische
Gemütlichkeit gesorgt. Dem Ereig-

nis angepasste Kleidung wäre wün-
schenswert. Jetzt liegt es nur noch
an Euch, um am 11. Oktober im Bür-
gerhaus Schönenberg ein paar er-
freuliche Stunden zu erleben.

Also bis dann
Euer Team

Nachruf
Die Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg trauert um Herrn Frie-
dolin Marx. Er verstarb am 10. September 2018 im Alter von 84 Jah-
ren.  Herr Marx übte von 1989 -1994 das Amt des 2. Beigeordneten
der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg aus.

Der Verstorbene war mehrere Jahre Mitglied im Ortsgemeinderat
der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg. 

Wir danken ihm für sein verdienstvolles Wirken und werden sein
Andenken in Ehren bewahren Seinen Angehörigen gilt unsere tief-
ste Anteilnahme.

Josef Weis
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg

Schmittweiler Hofkerwe 2018
Nachlese
Schönenberg-Kübelberg. Petrus
muss ein Schmittweilerer sein.
Rechtzeitig zur Kerweeröffnung, am
Samstag, den 15.09.18, zeigte sich
das Wetter von seiner besten Seite
und auch über die Kerwetage mein-
te es die Sonne mehr als gut mit uns
und trug zu einem gelungenen Ker-
wefest bei. Ein abwechslungsrei-
ches Programm für jung und alt,
lockte zahlreiche Besucher auf die
Hofkerwe.

Inoffiziell startet unsere Kerwe ja
mit dem Aufbau, der gemeinsam
mit Pizza und Bier beendet wurde,
aber psst, nicht weitersagen...
So richtig ging es am Samstag
Abend los. Da sorgten die Last
Gunslingers für gute Stimmung im

Zelt. Auch am Sonntag meinte es
der Wettergott wirklich gut mit uns
und so fanden sich sehr viele Besu-
cher im Festzelt ein. Nach Mittages-
sen und dem Gottesdienst in pfäl-
zisch folgte ab 14.00 ein buntes
Rahmenprogramm. Am Nachmittag
lud der Hofkerweverein zu einem
leckeren, selbst gebackenen Ku-
chenbuffet ein. Ein weiterer Höhe-
punkt war wie jedes Jahr die Tombo-
la, sowie die Pfarrkapelle, die mit
ihrem umfangreichen Musikreper-
toire alle begeistern konnte. Auch
pünktlich um 16 Uhr ertönten die
Böllerschüsse der Böllerschützen
aus Reinheim. Montags gestalte die
musikalische Überleitung vom
Frühschoppen die 59-minutes
Band, die es auf der Bühne rocken

ließ. Wir durften wir drei herrliche
Tage auf unserem Hofkerweplatz er-
leben. Es kam mit Sicherheit keine
Langeweile auf. Doch dies alles
wäre ohne die großartige Unterstüt-
zung der teilnehmenden Vereins-
mitgliedern und Einzelpersonen
nicht möglich gewesen. Wir können
uns hier leider nicht bei allen ein-
zelnen bedanken, möchten aber be-
tonen, dass wir uns über die gut
funktionierende Zusammenarbeit
sehr gefreut haben. Das war eine
hervorragende Leistung! Danke
auch an unsere treuen Sponsoren.
Nicht zuletzt auch ein Dank an die
zahlreichen Gäste aus nah und fern,
die zum guten Gelingen der Kerbe
beigetragen haben.
Also: Wemm is die Kerb?

Oktoberfest 
am Donnerstag, den 11.10.2018.

PENSIONÄRVEREIN
SCHMITTWEILER

Pensionärstreffen
Schönenberg-Kübelberg.

Der Pensionärverein Schmittweiler
lädt ein zum nächsten Pensionärs-
treffen am Dienstag,

dem 9 Oktober ab 15.00 Uhr im
Gasthaus „Am Klingbach“.

PENSIONÄRVEREIN
OHMBACH

Pensionärstreffen
Ohmbach. Der Pensionärverein
lädt alle Mitglieder am 09.10.2018
zu einem kostenlosen Essen in den
kleinen Saal des Heimat- und Kul-
turtreffs ein.

Beginn ist um 15 Uhr. Das Essen
wird von der Metzgerei Roland u.
Ute Reis um ca. kurz vor 16 Uhr an-
geliefert. Die Vorstandschaft würde
sich freuen, wenn die Mitglieder der
Einladung folgen.

Die Vorstandschaft

Wir
kommen an

OHMBACH



KULTURHISTORISCHER VEREIN

Auf der Suche nach den
Vorfahren
Schönenberg-Kübelberg. Ende
August 2018 verbrachten Jim und
Joel Sharbaugh aus den Vereinigten
Staaten zwei Tage in der Pfalz, um
näheres zur ihrer Familiengeschich-
te in Erfahrung zu bringen. Ihre Vor-
fahren namens Schabacher aus Kü-
belberg wanderten im 19. Jahrhun-
dert nach Amerika aus. Bei einem
kurzen Treffen mit Stefan und Mar-
kus Bauer vom Kulturhistorischen
Verein „Gericht Kübelberg“ erhiel-
ten sie noch weitere Daten und Hin-
weise zur den Schabachers aus Kü-

belberg. Besonders erfreut waren
sie darüber, den Wohnort der Aus-
wanderer näher kennenzulernen.
Jim Sharbaugh, der in Bowie,
Maryland wohnt, aber aus Carroll
Town in Pennsylvania stammt, wo
sich die Schabachers niederließen,
war überrascht, dass sein Geburts-
ort landschaftlich in ähnlicher Um-
gebung liege wie Kübelberg. Im
nächsten Jahr wollen die Shar -
baughs nochmals zu einem länge-
ren Besuch in die alte Heimat kom-
men.

Joel und Jim Sharbaugh aus Bowie, Maryland, USA.

STEINBACH

PENSIONÄRVEREIN

Gemütliches Beisammensein
Steinbach. Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen, am 9. Oktober um 14.00 Uhr im Naturfreunde-
haus Steinbach.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Erntefest
Steinbach. Es gibt Wellfleisch und
Leberknödel, Kaffee und Kuchen.
Wann: 07. Oktober 2018 ab 11.00
Uhr

Wo: Im evangelischen Gemeinde-
haus Steinbach

Wir freuen uns auf Sie!

Steinbach. Ich möchte Sie recht-
herzlich zu einem Treffen am Mon-
tag, den 8. Oktober 2018 um 19.00
Uhr im Sitzungssaal der Ortsge-
meinde einladen.

Ich will über folgende Punkte spre-
chen:
1. Seniorenfeier
2. Weihnachtsmarkt
3. Weihnachtsfenster
4. Termine 2019

5. Sonstiges
Ich hoffe von jedem Verein ein Ver-
treter begrüßen zu können.

Ihr Ortsbürgermeister
Jörg Fehrentz

WAHNWEGEN

Bürgerstammtisch
Wahnwegen. Unser nächster Bür-
gerstammtisch findet am Montag,
dem 08. Oktober 2018 um 19.30
Uhr im Rolandseck statt.

FRAUEN AKTIV

Information
Wahnwegen. Für dieses Jahr sagen
wir alle Kurse bei FrauenAktiv ab.
Wir bitten um euer Verständnis.
Lieben Dank!

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 11.10.2018, um 19:30 Uhr, findet im Saal des
Ev. Gemeindehauses, Friedhofstraße 8a, 66909 Wahnwegen eine
Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Wahnwegen
statt. Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung: öffentlich
1. Beauftragung Maßnahmen Kl 3.0
2. Künftige Holzvermarktung
3. Zuständigkeitsübertragung auf die Verbandsgemeinde Oberes

Glantal gemäß § 67 Abs. 5 GemO;
- Benennung eines Datenschutzbeauftragten nach Artikel 37 Da-
tenschutz-Grundverordnung

4. Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
5. Allgemeine Informationen

Wahnwegen, den 28. September 2018
gez. René Morgenstern
-Ortsbürgermeister -

WALDMOHR

Treffen der Vereinsvertreter
und interessierte Bürger

GEMEINDEKINDERTAGESSTÄTTE I   „BREMER STADTMUSIKANTEN“

Vorschulkinder als
„Dorfforscher“ unterwegs…
Waldmohr. Unser erstes Ziel war
die Bärenapotheke. Dort wurden
wir vom Team herzlich begrüßt. 

Mit großem Interesse schauten wir
uns die große Schublade mit den
vielen Päckchen an. Anschließend
ging es zum Creme und Kräutertee
herstellen. Das war ganz schön
spannend. Den Tee durften wir
dann mit nach Hause nehmen. 

Ein herzliches Dankeschön an Frau
Albarus und Ihrem Team für die tat-
kräftige Unterstützung.

Die Vorschulkinder

Anzeigen bitte
rechtzeitig aufgeben.



Öffentliche
Bekanntmachung
der Ortsgemeinde Waldmohr
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
hier: Änderungsplan II zum Bebauungsplan Gabelsberger Straße Ortsgemeinde Waldmohr

Der Ortsgemeinderat Waldmohr hat in seiner Sitzung am 12.09.2017
die Aufstellung des Änderungsplans II zum Bebauungsplan Gabelsber-
ger Straße, Ortsgemeinde Waldmohr, beschlossen. 

Nachdem das Planverfahren abgeschlossen ist, hat der Ortsgemeinde-
rat Waldmohr am 21.08.2018 den Änderungsplans II zum Bebauungs-
plan Gabelsberger Straße, gem. § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 24 GemO
als Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan wird nun als Satzung
gem. § 10. Abs. 3 BauGB mit der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft
gesetzt.

Die genaue Abgrenzung des Planbereichs kann dem Kartenausschnitt
entnommen werden. 

Der Bebauungsplan liegt ab sofort zusammen mit der Begründung und
den textlichen Festsetzungen bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal, Gebäude Waldmohr, Rathausstr. 14, Zimmer Nr. W1-
2.04, auf unbegrenzte Zeit zur Einsichtnahme aus. Jedermann hat das
Recht, während der allgemeinen Dienststunden in den rechtsverbindli-
chen Bebauungsplan Einsicht zu nehmen und über den Inhalt Auskunft
zu verlangen. Mit der Bekanntmachung wird der Bebauungsplan
rechtsverbindlich.

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und
des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Be-
bauungsplanes schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a
BauGB beachtlich sind (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Gem. §§ 39 bis 42 BauGB können Vermögensnachteile entstehen, die
einen Entschädigungsanspruch auslösen können. Der Entschädi-
gungsberechtigte kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch her-
beiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem
Entschädigungspflichtigen beantragt. Entschädigungsleistungen in
Geld sind ab Fälligkeit mit 2 vom Hundert über dem Basiszinssatz nach
§ 247 des Bürgerlichen Gesetzbuchs jährlich zu verzinsen. Ist Entschä-
digung durch Übernahme des Grundstücks zu leis ten, findet auf die
Verzinsung § 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§ 44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs her-
beigeführt wird (§ 44 Abs. 4 BauGB).

Hinweis
gem. § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO)

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekom-
men sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,  

oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder jemand die
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 

Waldmohr, 04.10.2018
gez. Dr. Schneider
Ortsbürgermeister



VFB WALDMOHR PFÄLZERWALD-VEREIN

Waldmohr. Am Samstag, den 20.
Oktober geht es zum Kultur und
Weinfest der FF Waldmohr.
Abmarsch um 14 Uhr am Uhren-

haus Deubel.

Wanderführer ist Harald Kolling.
Wanderstrecke ca. 6 km.

Fotoausstellung in der Kulturhalle noch bis zum 
14. Oktober

Überraschen
lassen…
Waldmohr. Nachdem alle Bilder
gerahmt, aufgehängt und ausge-
richtet waren, konnten die Fo-
tofreunde Waldmohr am Sonntag,
den 23.September ihre 2. Fotoaus-
stellung eröffnen. 

Bei den  ruhigen und harmonischen
Klängen  aus dem Keyboard von To-
bias Theiß wurde es sofort still im
Raum, das Gemurmel verstummte.
Die Musik stimmte die Besucher auf
die bevorstehende Eröffnung ein. 
In der anschließenden Laudatio

von Margot Schillo erinnerte sie an
die zurückliegende Ausstellung in
Herschweiler-Pettersheim. Sie be-
tonte das Streben der Autoren nach
Ästhetik und Perfektion. Sie forder-
te die Gäste auf sich von den Ergeb-
nissen überraschen zu lassen und
die Bilder in Ruhe zu betrachten.

Eine interessante Mischung von Fo-
tografien zu ganz unterschiedlichen
Themengebieten wie z. B. Tiere,
Portraits, Architektur, Landschaften
und Sport wurden für die Besucher
in die Rahmen eingelegt. Beim
Rundgang konnten sie  die 80 Wer-
ke der 13 Aussteller betrachten.

Durch die Anwesenheit mehrerer
Fotografen der ausgestellten Bilder,

hatten die Besucher die Möglich-
keit,  aus erster Hand interessante
Informationen zur Entstehung der
Fotos mitzunehmen. Beachtenswer-
te Gespräche sind dadurch entstan-
den. 

Wir sind sehr zufrieden mit der Re-
sonanz zu der Eröffnung.
Die Grundschule und IGS haben die
Gelegenheit wahrgenommen Termi-
ne für die Besichtigung zu vereinba-
ren. Erste Schulklassen haben die
Bilder bereits begutachtet. An -
schließend hatten die Schüler Gele-
genheit in einer Runde mit uns über
die gezeigten Bilder zu diskutieren.
Dabei wurde auch über eine Unter-
stützung der Fotofreunde für eine
Foto AG oder Workshops für die
Schüler gesprochen. Noch gibt es
die Möglichkeit die Bilder zu sehen.
Bei der nächsten Ausstellung wer-
den keine der jetzigen Aufnahmen
nochmals gezeigt, auch das Grup-
penfoto wird sich verändern.

Die Ausstellung dauert noch bis
zum 14. Oktober und wird jeweils
am Mittwoch von 16:30 Uhr bis
18:30 Uhr, Samstag und Sonntag
von 15:00 Uhr bis 18:30 Uhr geöff-
net. Wir freuen uns über reges Inte -
resse und Ihren Besuch.

Waldmohr. Kulturhalle, die Thea-
tergruppe KreaMief spielt das
Stück, „De ganz normale Wahn-
sinn“. Vorverkauf startet am 05. Ok-
tober 2018.

Vorverkauf über Ticket Regional  
Internet: www.ticket-regional.de
Kartentelefon : 0651/9790777
Öffnungszeiten Gemeindebücherei
Waldmohr, Saarpfalzstraße 12 
Montag, Mittwoch, Freitag 15-
18.00 Uhr

Dienstag, Donnerstag 10-13.00 Uhr
und 15-18.00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass die Vorver-
kaufsstelle „Kleeblatt“ aufgrund
Betriebsferien erst ab dem 15. Ok-
tober erreichbar ist!

FOTOFREUNDE

THEATERVEREIN KREAMIEF

Kultur- und Weinfest
KIRCHLICHE
MELDUNGEN

PROT.KIRCHENGEMEIN-
DE GLAN-MÜNCHWEI-
LER/DIETSCHWEILER

Gottesdienste und 
Veranstaltungen
Gottesdienste:

Sonntag, 07.10.2018
09.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-Mün-
chweiler

- Kein Kindergottesdienstangebot
in den Herbstferien - 
10.10 Uhr, Prot. Martinskirche Diet-
schweiler
- Kein Kindergottesdienstangebot
in den Herbstferien - 

Das Erntedankfest 2018 feiern wir
in unseren Gottesdiensten mit
Abendmahl in den Prot. Kirchen
Glan-Münchweiler und Dietschwei-
ler am 14. Oktober 2018.

Veranstaltungen:

Mittwoch, 10.10.2018
15.00 Uhr, Bürgerhaus Börsborn
(Hauptstraße), Kaffeenachmittag
der Frauenkreise Börsborn und
Nanzdietschweiler

Kontakt:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker

Tel.: 06383/470    
Email: pfarramt.glan.muenchwei-
ler@evkirchepfalz.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung

PROT.  K IRCHENGE-
MEINDEN HÜFFLER
UND QUIRNBACH

Gottesdienste und 
Veranstaltungen
Gottesdienste

Sonntag, 07.10.2018
Wahnwegen Erntedankgottesdienst
mit Abendmahl.

Es singt der Chor Sing & Swing;
anschließend Brunch

PROT.  PFARREI
AM POTZBERG

Gottesdienste
Sonntag, 07.10.2018
Erntedankfeier in Mühlbach um
9.00 Uhr mit Abendmahl und Kir-
chenchor.

Wer möchte, kann haltbare Lebens-
mittel (Zucker, Mehl, Nudeln...) mit-
bringen, die im Anschluss der Tafel
Kusel gespendet werden.



Gottesdienste 
und Veranstaltungen

Gottesdienste 
und Veranstaltungen

KATH. PFARREI  HL .  CHRISTOPHORUS SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Donnerstag, 04. Oktober:
15.00 UhrWaldmohr
Messfeier im Haus am Scha-
chenwald
17.00 UhrBrücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 UhrBrücken Messfeier

Freitag, 05. Oktober:
18.30 UhrBreitenbach Messfeier
19.00 UhrKübelberg Messfeier
Sterbeamt für alle Verstorbenen
des letzten Monats

Samstag, 06. Oktober:
17.00 UhrElschbach
Messfeier am Vorabend zu Ernte-
dank

18.30 UhrWaldmohr
Messfeier am Vorabend
18.30 UhrOhmbach
Messfeier am Vorabend zu Ernte-
dank

Sonntag, 07. Oktober, 
Erntedank:
09.00 UhrBrücken Messfeier zu
Erntedank
09.00 UhrDunzweiler Messfeier zu
Erntedank
10.30 UhrKübelberg Messfeier zu
Erntedank

Dienstag, 09. Oktober:
09.00 UhrWaldziegelhütte Mess -
feier

Mittwoch, 10. Oktober:
18.30 UhrDunzweiler Messfeier

Donnerstag, 11. Oktober:
17.00 UhrBrücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 UhrBrücken Messfeier
18.30 UhrWaldmohr Messfeier

kfd Breitenbach - 
Einladung 
zur Dekanatsversammlung
Am Dienstag, 09. Oktober um 15.00

Uhr findet im Pfarrheim Breitenbach
die nächste Dekanatsversammlung
der kfd-Frauen statt.

Frau Dausend vom Mama-Mia-Pro-
jekt hält einen Vortrag und es gibt
Informationen aus dem Diözesan-
verband. Über eine rege Teilnahme
würden wir uns sehr freuen.

Seniorentreffen Brücken
Herzliche Einladung zum nächsten
Treffen am Donnerstag, den 18. Ok-
tober um 15.00 Uhr im Pfarrheim
Brücken.

Herbstfest im Haus St. Valentin
Die KJG und der Festausschuss St.
Valentin laden Sie, am Sonntag, 21.
Oktober nach der Sonntagsmesse,
zu einem herbstlichen Mittagessen
ins Haus St. Valentin ein.

Um besser planen zu können bitten
wir Sie, dass Sie sich bis spätestens
12. Oktober im Pfarrbüro Kübelberg
Bons kaufen. Zur Auswahl stehen
dreierlei Knödel (4,00 Euro) oder
Semmelknödel (3,00 Euro) mit
Soße oder Brühe und Gulaschsup-
pe (3,50 Euro). 

Feierliche Rosenkranzandacht
Am Freitag, den 12. Oktober feiern
wir um 18.00 Uhr eine Rosenkran-
zandacht in der Kirche. Ansch-
ließend findet im Pfarrheim in
Brücken ein gemütliches Beisam-
mensein bei Zwiebelkuchen oder
Pizza und neuem Wein statt.

Hier ergeht herzliche Einladung!

kfd Dunzweiler
Am Donnerstag, den 18. Oktober ab
15.00 Uhr findet unser Herbstkaffee
statt.

Zu diesem gemütlichen Beisam-
mensein in der Unterkirche sind alle
kfd-Mitglieder herzlich eingeladen.

Öffnungszeiten - Pfarrbüro:

Kübelberg, Kirchengasse 6, Tel.
06373/3720 o.

E-Mail: pfarramt.schoenenberg-ku-
ebelberg@bistum-speyer.de

Montag, Mittwoch, Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00
Uhr

Kontaktstellen Breitenbach,
Brücken und Waldmohr
Die Kontaktstellen in Breitenbach,
Brücken und Waldmohr werden
nach Absprache geöffnet. 

Termine können unter der Rufnum-
mer 06373-3720 vereinbart wer-
den.

Kontaktstelle Elschbach,
Glanstr. 37 (im Pfarrhaus)
Nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06372/7773

Administrator Pfarrer Michael Ka-
polka, Tel. 06373/3720 o.
0151/14879755

E-Mail: michael.kapolka@bistum-
speyer.de

Kooperator Pfarrer Dr. Robert Masz-
kowski, Tel. 06373/8960430

E-Mail: robert.maszkowski@bis-
tum-speyer.de

Gemeindereferentin Christine Pap-
pon, Tel. 06372/7773 o.
06373/8290422

E-Mail: christine.pappon@bistum-
speyer.de

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

Gottesdienste

Sonntag, 07.10.
Altenkirchen 10:00 Uhr Gottes-
dienst 
Brücken 11:00 Uhr Gottesdienst 

Gemeindeveranstaltungen:

Dienstag, 09.10.
Altenkirchen 10:00 -11:00 Uhr
Krabbelgruppe „Schnullergang“ im

Jugendheim (UG). 
Für die Jahrgänge 2017 und 2018

Mittwoch, 10.10.
Brücken 18:30 Uhr Treffen Frauen-
gruppe Brücken im Jugendraum 
an der Prot. Kirche

Donnerstag, 11.10.
Altenkirchen 19:00  - 20:30 Uhr Kir-
chenchor im Jugendheim (UG)

Protestantisches Pfarramt
Altenkirchen

Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218
eMail:
pfarramt.altenkirchen@evkirche-
pfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook:
www.facebook.com/Prot.PfarreiAl-
tenkirchen

PROT.  K IRCHENGEMEINDE
HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Gottesdienste
Freitag, 5. Oktober
Mahlfeier
Herschweiler-Pettersheim 19.30
Uhr

Sonntag, 7. Oktober
Ohmbach mit Abendmahl  9.00 Uhr    
Herschweiler-Pettersheim  mit
Abendmahl - mitgestaltet vom Litur-
gischen Singkreis 10.00 Uhr     

Frühgebet
dienstags um 6.30 Uhr
in Herschweiler-Pettersheim

Abendgebet (Komplet)
sonntags um 21.30 Uhr in Ohm-
bach

Kindergottesdienste
Herschweiler-Pettersheim sonntäg-
lich ab 10 Uhr  im Jugendheim;
Ohmbach 14- tägig ab 10 Uhr im 
Gemeindehaus

Termine
Vorankündigung: Filmabend
„Community Film“ - der gemeinsa-
me Filmabend am 20. Oktober um
20 Uhr im Jugendheim mit
dem Film „Die Hütte“.

Kürbisbasteln
am 5. Oktober ab 18 Uhr bei Edel-
gard Hollinger
in Herschweiler-Pettersheim

Verkauf gebastelter 
Herbstdekoration
jeweils nach den Gottesdiensten zu 
Erntedank in Ohmbach und Her-
schweiler-P.

Hauskreisleitertreffen
Mittwoch, 10. Oktober um 20 Uhr
im Gemeindehaus
in Ohmbach an der Christuskirche

Präparandenunterricht
dienstags um 15 Uhr im Jugendheim 
Konfirmandenunterricht

donnerstags um 16 Uhr im Jugend-
heim

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-P.

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, um 19 Uhr im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim,
Infos bei Simeon Kloft,
Tel. 0151-41234056

Rasselbande
Die Rasselbande trifft sich für Kinder
im Vorkindergartenalter mit ihren El-
tern mittwochs 9.30 bis 11.30 Uhr
im Jugendheim in Hersch weiler-
Pettersheim, Kontakt: Tanja Hollin-
ger, 0 63 84 - 925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7 - 12 je-
weils zweiten Samstag im Monat,
10.00 bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99 jeden zwei-
ten Sonntag im Monat, ab 15.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-Pet-
tersheim.

Männerrunde
Monatlich donnerstags 19.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-P.
Kontakt: Leonhard Müller
0 63 86-53 34

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Dienstag
20.00 Uhr im Jugendheim

www.kirche-hp.de
https://twitter.com/kirche_hp
https://www.facebook.com/
KircheHP
Pfarrer Robin Braun,
Tel.: 0 63 84 – 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de

PROT.  K IRCHENGEMEINDE
SCHÖNENBERG-KBG.

Sonntag, 07.10.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

Dienstag, 09.10.
19.45 Uhr Kirchenchor-Probe

Donnerstag, 11.10.
15.30 Uhr Mittlere Generation:
Herzhaftes zum neuen Wein – Neue
Rezepte zum Nachbacken!
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung
Bethel-Sammlung 
1. bis 6. Oktober

Verschlossene Säcke bitte neben
der Pfarrhausgarage ablegen
Prot. Pfarramt
Tel. 06373/3256 oder
Fax 06373-3216                                                        
E-Mail: 
pfarramt.schoenenberg@evkirche-
pfalz.de

Büro-Öffnungszeiten:
Dienstags  und donnerstags:
09.00 - 12.00 Uhr sowie
donnerstags 15.30 – 17.00 Uhr

Gottesdienste
und Veranstaltungen



Gottesdienste
und Veranstaltungen

Gottesdienste
und Veranstaltungen

KATH. PFARREI HL. REMIGIUS 
FÜR HÜFFLER, KUSEL,

GLAN-MÜNCHWEILER, NANZDIETSCHWEILER

Donnerstag, 04.10.      
Kusel 10.00 Hl. Messe -  im Zoar 
18.00 Rosenkranzandacht 
Glan-Münchweiler 10.00 Hl. Messe
-  Marienhof 
Föckelberg 18.00 Rosenkranz
18.30 Hl. Messe 

Freitag, 05.10.
Kusel  09.00 Hl. Messe, ansch-
ließend Krankenkommunion
Nanzdietschw. 09.00 Hl. Messe 
Rammelsbach ab 10.00 Kranken-
kom. in Rammelsb. u. Remigiusberg
18.00 Festamt zum Großen Gebet 
18.40 Aussetzung des Allerheilig-
sten,  stille Anbetung u. Beichtgele-
genheit
19.30 Lobpreis Rosenkranz
21.00 Eucharistischer Einzelsegen 

Samstag, 06.10. 
Herz-Mariä-Sühnesamstag
Hüffler 17.30 Rosenkranz
18.00 Vorabendmesse f. d. Pfarrei
Hl. Remigius 
Glan-Münchw. 18.00 Vorabend-
messe 

Sonntag, 07.10.  
27. Sonntag im Jahreskreis    
-    Erntedank
Hoof 09.00 Amt 
Nanzdietschw. 09.00 Amt 
18.00 Rosenkranzandacht 
Reichenb.-St. 10.30 Amt 
Rammelsbach 10.30 Amt 

Vor und nach dem Gottesdienst
können Lebensmittelspenden  für
die „Kuseler Tafel“ abgegeben wer-
den.

Dienstag, 09.10.       
Remigiusberg 18.00 Rosenkranz                                           
18.30 Hl. Messe 

Mittwoch, 10.10
Kusel 09.00 Hl. Messe 
Rammelsbach  09.00 Hl. Messe 
Nanzdietschw. 18.00 Rosenkranz
18.30 Hl. Messe 

Donnerstag,  11.10.      
Glan-Münchw. 10.00 Hl. Messe  -
Marienhof Kusel 
18.00 Rosenkranzandacht 

Katholisches Pfarramt
Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstraße 12 in 66869
Kusel
Kontakt: Tel: 06381/2147
Fax: 06381/47416
Email:
Pfarramt.Kusel@Bistum-
Speyer.der

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag - Freitag von 9.00 bis 12.00
Uhr
Pfarrer Rudolf Schlenkrich
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

PROT.  K IRCHEN- GEMEINDE GRIES

Donnerstag, 4.10.2018
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal

Sonntag, 7.10.2018
10:00 UhrGottesdienst

Montag, 8.10.2018
10:00 UhrKrabbeltreff im Ev. Kin-
dergarten für Kinder bis 24 Monate
mit ihren Eltern

Mittwoch, 10.10.2018
14:30 UhrFrauenbund

Donnerstag, 11.10.2018
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal

Unsere diesjährige Bethelsamm-

lung endet am Samstag, den 6. Ok-
tober. Noch bis dahin können Sie
Ihre Kleiderspenden von 9 bis 19
Uhr in der Garage hinterm Pfarrhaus
in Miesau abgeben. Schon jetzt vie-
len Dank für Ihre Unterstützung.

Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist im-
mer zu sprechen.

Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8
Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8
Uhr bis 12 Uhr geöffnet.

Tel. 06372-1456, Telefax 50352 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau
eMail: 
prot.pfarramt.miesau@t-online.de 

PROT.
KIRCHENGEMEINDEN

BREITENBACH,
DUNZWEILER UND

WALDMOHR

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Breitenbach
Sonntag, 7.10.2018
10.30 Uhr Erntedankgottesdienst
mit Abendmahl in der Kirche

Dunzweiler
Sonntag, 07.10.
09.00 Uhr Erntedankgottesdienst
mit Abendmahl in der Kirche

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags v. 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags v. 09.30 bis 12.00 Uhr
oder unter der Telefonnummer:
06386/330

Waldmohr
Sonntag, 07.10.
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst
mit Abendmahl und anschließen-
dem Kirchenkaffee

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags und freitags
14.30 bis 18.00 Uhr
Saarpfalzstr. 16a, 66914 Waldmohr
Tel. 06373/9312

AKTUELLES
VOM SPORT

SCHÜTZENVEREIN DIANA BREITENBACH

1. Rundenkampf
Luftgewehr 2018
Kreisliga

Ringe

Breitenbach I - 
Schönenberg-Kbg. II 1059 : 1015
Gräß Klaus 362
Riegelmann André 349
Wild André 348
Ellmer Fabian (338)

Kreisliga
Bruchmühlbach II - 
Breitenbach II 1025 : 958
Kleber Alfred 355
Wild Helmut 302
Lothschütz Gunter 301
Dresch Harald -266

Nanzdietschweiler - 
Breitenbach III 981 : 1016
Ellmer Sören 339
Frank Florian 339
Fernau Martin 338
Kaiser Arno -276

Pfalzliga
1. Rundenkampf VL - Gewehr
2018

Breitenbach - 
Rehweiler 364 : 396
Lanzer Holger 124
Huwig Manfred 121
Fernau Martin 119
Hetterich Jörn (103)
Huwig Ulrike (a.K. 68)

SPVGG REHWEILER/ MATZENBACH

Am Samstag, 6. Oktober und 27.
Oktober findet jeweils ab 10:00 Uhr
ein Arbeitseinsatz am Sportplatz
satt.

Gerne auch Werkzeug mitbringen
z.B. Freischneider, Sense oder
Heckenscheren.

Jeder Helfer ist willkommen

TV BRÜCKEN

Neuer Kurs 
Bodyfit

In diesem Kurs werden mit geziel-
ten Übungen gelenkschonend, wir-
belsäulengerecht und effektiv alle
Muskelgruppen trainiert. Gleichzei-
tig wird der Rücken gestärkt, die
Haltung verbessert, die Körper-
wahrnehmung beachtet und Verkle-
bungen am Bindegewebe (Faszien)
gelöst.

Nach dem Aufwärmteil beginnen
wir mit der Kräftigung und runden
die Stunde mit Dehnübungen ab.
Der Kurs ist für Frauen und Männer
geeignet! 

Beginn: Donnerstag, 18. Oktober
2018 um 20.00 Uhr

Wo: In der Turnhalle in Brücken
Dauer: 10 x 60 Minuten

Gebühr: Für Mitglieder 10 Euro,
Nichtmitglieder 25 Euro
Anmeldung: Gabi Weber, 06386-
1369.

TTC SAND

Der Vorstand des TTC Sand 1962
e.V. lädt hiermit alle Mitglieder zu
einer außerordentlichen Mitglieder-
versammlung am Dienstag, den 23.
Oktober 2018, 19:30 Uhr ins Ver-
einshaus auf den Ziegelberg recht
herzlich ein. 

Die Tagesordnung umfasst folgen-
de Punkte: 

1) Bericht des Vorstandes 
a) 1. Vorsitzender
b) Kassenwart

2) Bericht der Kassenprüfer
3) Entlastung des Vorstandes
4) Aufbau/Neustrukturierung der

Vereinsunion 

5) Neuwahl
a) 2. Vorsitzende/r
b) Abteilungsleiter Tischtennis

6) Vorliegende Anträge 

Weitere Anträge zur Tagesordnung
können schriftlich bis zum
16.10.2018 bei einem Mitglied der
Vorstandschaft gestellt werden. 

Aufgrund des Rückzuges des MGV’s
aus der Vereinsunion und der erfor-
derlichen Neustrukturierung des
Vereines würden wir uns über ein
zahlreiches Erscheinen der Mitglie-
der freuen. 

Arbeitseinsätze 

Ergebnisse

Einladung 
zur außerordentlichen Mitgliederversammlung

SCHACHCLUB OHMBACH

Freitags
Anfänger und Jugendliche 17.30 - 19.00 Uhr

Aktive 20.00 - 23.00 Uhr

Trainingszeiten

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



SPORT-SCHÜTZENVEREIN FROHNHOFEN

Die erste Mannschaft startete am
Wochenende mit einem guten Er-
gebnis in die neue Saison der Be-
zirksliga Nord. Gegen die SSG Quei-
dersbach 2 unterlag man zwar deut-
lich mit 1111 zu 1131 Ringen, das
Ergebnis reichte jedoch für den vier-
ten Tabellenplatz am 1. Wettkampf-
tag. Ralf Klein erzielte dabei 380

Ringe, was auch das beste Einzeler-
gebnis an diesem Tag in der Be-
zirksliga Nord war. Christian
Drumm kam auf 369 Ringe, Walter
Baryla und Heribert Ecker auf 362
Ringe.   
Die zweite Mannschaft hat mangels
einsatzfähiger Schützen den Liga-
betrieb zur Saison 2018 eingestellt.

SV KOHLBACHTAL

Am Samstag trat der SVK stark er-
satzgeschwächt beim Tabellenkon-
kurrenten aus Thallichtenberg an.
In der Anfangsphase entwickelte
sich ein ausgeglichenes Spiel mit
vielen Fehlpässen beiderseits. Aus
einem Standard erzielte dann die
Heimmannschaft durch den ersten
gefährlichen Schuss aufs Tor das
1:0. Ab diesem Zeitpunkt drehten
sich die Verhältnisse gänzlich. Nun
war das Heimteam wesentlich prä-
senter und tonangebend in der eher
schwachen Partie.

Besonders in der Offensive machte
sich das Fehlen einiger Akteure be-
merkbar, wo man zwar mehrfach
das Aluminium traf, letztlich aber
kein geordnetes Spiel nach vorne
aufziehen konnte. Im Verlauf der
zweiten Halbzeit sorgten dann man-
gelnde Präsenz in den Zweikämp-
fen und zu schlechtes Defensivver-
halten für die Gegentore 2 und 3. 

Alles in allem kein guter Auftritt der
Kohlbachtaler, die nun zum „Alekei-
jer Kerwespiel“ die Mannschaft von
der SG Haschbach - Schellweiler
empfangen.

Anpfiff ist am Samstag um 16 Uhr!!!

TSG Burglichtenberg II - 
SV Kohlbachtal II 0:5
Im Auswärtsspiel bei der TSG Burg-
lichtenberg konnten die Kohl -
bachtaler dank einer ansprechen-
den Leistung einen verdienten Sieg
einfahren.

Kohlbachtal stand in der Defensive
sicher,  hatte die deutlich bessere
Spielanlage und erarbeitete sich ei-
nige Chancen. Folgerichtig sorgte
ein Tor von Heiner Holzapfel nach
etwas mehr als einer halben Stunde
für die 1:0-Halbzeitführung des
SVK.
Mitte der zweiten Hälfte konnten
die Gäste dann durch Heiner Holz-
apfel und Michael Färber auf 3:0 er-
höhen und somit klare Verhältnisse
schaffen.
In der Schlussphase traf Heiner
Holzapfel zunächst zum 4:0, ehe
Michael Färber den Spielstand so-
gar auf 5:0 schraubte.
Alles in allem eine souveräne Vor-
stellung der Kohlbachtaler, die sich
mit drei völlig verdienten Punkten
belohnen konnten.

Ergebnisse

Ergebnisse
Verdiente Niederlage in Thallichtenberg 

TSG Burg-Lichtenberg - SV Kohlbachtal 3:0 (1:0)

Ende der Veröffentlichungen
und amtlichen Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

NEUES AUS HANDEL UND GEWERBE

ANZEIGE

Der neue Outdoor-Van
Peugeot Rifter
• Zum ersten Mal das Peugeot i-
Cockpit® im Van-Segment

• 3D-Echtzeit-Navigation & Mirror
Screen

• In zwei Versionen mit fünf oder
sieben Sitzen erhältlich

Anfang des Jahres in Genf das erste
Mal präsentiert, ist der Peugeot Rif-
ter ab sofort bei allen Peugeot
Händlern bestellbar. Der neue Out-
door-Van fällt neben seinem Namen
vor allem durch seine Vielfältigkeit
auf. Außen zeigt der Peugeot Rifter
sein robustes und modernes De-
sign. Das Interieur ist komfortabel
und fahrerorientiert. Neueste Tech-
nologien wie modernste Fahrerassi-
stenzsysteme und das Peugeot i-
Cockpit® setzen neue Maßstäbe in
diesem Segment. Beim Antrieb
überzeugt der Peugeot Rifter mit ef-
fizienten Euro 6d-TEMP-Motoren.
Vielseitige Einsatzmöglichkeiten
bietet das neue Modell durch zwei
unterschiedlich lange Versionen,
die beide Platz für bis zu sieben Sit-
ze bieten. Der neue Peugeot Rifter
ist ab 20.740 Euro bzw. 23.240
Euro erhältlich.

Steffen Raschig, Geschäftsführer
von Peugeot Deutschland, ist begei-
stert: „Der neue Outdoor-Van Peu-
geot Rifter nimmt eine Vorreiterrolle
unter den neuesten Hochdach-Kom-
bis ein. Sein ausdrucksstarkes De-
sign trägt deutlich die Handschrift
der Marke Peugeot. Für alle, die den
neuen Peugeot Rifter im Herbst di-
rekt fahren möchten, sind unsere
Bestellsysteme ab sofort geöffnet.“

Starker Charakter 
mit komfortablem Interieur
Der neue Peugeot Rifter vereint die
robuste Optik eines Outdoor-Vans
mit einem komfortablen Interieur
und setzt neue Maßstäbe im Seg-
ment der Hochdach-Kombis. Mit ei-
ner klaren markanten Linien-
führung und der hohen und kurz ge-
haltenen Motorhaube haben die
Designer eine neue Interpretation
des Peugeot Designs erreicht. Zu-
dem zeigen die Rückleuchten das
charakteristische Krallen-Motiv. Mit
der erhöhten Bodenfreiheit, einem
Stauraum mit bis zu 4.000 Litern
sowie dem Advanced Grip Control,
mit dem sich der Peugeot Rifter al-
len Straßenbedingungen anpasst,
wird der Outdoor-Charakter weiter
gestärkt. Das Peugeot i-Cockpit®
debütiert mit dem neuen Peugeot
Rifter im Van-Segment. Mit ihm hat
der Fahrer alle wichtigen Informa-
tionen immer direkt im Blickfeld
und die Einstellungsoptionen be-
quem zur Hand. Es besteht aus ei-
nem kompakten Lenkrad, einem
Kombiinstrument inklusive HD-
Screen und einem großen 8-Zoll-
Touchscreen. Zum Ziel führt die mo-

derne TomTom® 3D-Echtzeitnavi-
gation. Über das System Mirror
Screen können die Funktionen des
Smartphones auf dem Fahrzeug-
touchscreen genutzt werden.

Bereits in der einfachsten Ausstat-
tungslinie Access bietet der neue
Peugeot Rifter mit dem automati-
schen Notbremsassistenten Active
Safety Brake oder der modernen
Geschwindigkeitsregelanlage viel-
seitige Funktionen, die in den Ver-
sionen Active und Allure noch er-
weitert werden. Durch die neuesten
Fahrerassistenzsysteme wie dem
Spurhalteassistenten, dem Müdig-
keitswarner und der Verkehrsschil-
dererkennung wird das Fahren si-
cher und komfortabel. Einen noch
größeren Komfort bringt das GT-
Line Paket, das ab 1.650 Euro be-
stellbar ist. Effizient im Verbrauch,
kraftvoll in der Ausführung

Die effizienten PureTech-Benzin-
und BlueHDi-Dieselmotoren* im
neuen Peugeot Rifter erfüllen be-
reits von Beginn an die ab dem 1.
September 2019 geltende, strenge-
re Euro 6d- TEMP-Abgasnorm. So-
wohl die kürzere als auch die länge-
re Version des Outdoor-Vans beste-
chen durch kraftvolle 1,2 Liter Pure-
Tech-Motoren mit 110 PS und ei-
nem Sechsgang- Getriebe. Der Peu-
geot Rifter ist zudem mit den 1,5 Li-
ter BlueHDi-Motoren mit 130 PS in
der kürzeren und 120 PS in der län-
geren Version ausgerüstet. Die ma-
nuellen Fünf- und Sechsgang-Ge-
triebe sowie das neue automati-
sche Achtgang-Getriebe EAT8 der
Diesel- Varianten sorgen für einen
weichen Gangwechsel. Durch den
ECO Modus und die Stop & Start-
Automatik reduziert sich der Kraft-
stoffverbrauch mit dem neuen Acht-
gang- Automatikgetriebe EAT8 um
bis zu sieben Prozent.

Weitere Informationen und den
Konfigurator zum neuen Peugeot
Rifter finden Sie unter www.peuge-
ot.de/modelle/alle-modelle/neuer-
peugeot-rifter-outdoor-van.html.
*Kraftstoffverbrauch in l/100 km

kombiniert für Peugeot Rifter L1 1,2
l PureTech 110 (81 kW): 5,71;3 -
5,51;2
CO2-Emissionen in g/km kombi-
niert: 1311;3 - 1261;2
Kraftstoffverbrauch in l/100 km
kombiniert für Peugeot Rifter L2 1,2
l PureTech 110 (81 kW): 5,71;3 -
5,51;2
CO2-Emissionen in g/km kombi-
niert: 1311;3 – 1261;2
Kraftstoffverbrauch in l/100 km
kombiniert für Peugeot Rifter L1 1,5
l BlueHDi 130 (96 kW): 4,41;3 -
4,31;2
CO2-Emissionen in g/km kombi-
niert: 1161;3 - 1141;2
Kraftstoffverbrauch in l/100 km
kombiniert für Peugeot Rifter L1 1,5
l BlueHDi 130 EAT8 (96 kW): 4,41;3
- 4,31;2
CO2-Emissionen in g/km kombi-
niert: 1161;3 - 1141;2
Kraftstoffverbrauch in l/100 km
kombiniert für Peugeot Rifter L2 1,5
l BlueHDi 130 (96): 4,51;3 - 4,41;2
CO2-Emissionen in g/km kombi-
niert: 1191;3 - 1171;2
Kraftstoffverbrauch in l/100 km
kombiniert für Peugeot Rifter L2 1,5
l BlueHDi 130 EAT8 (96 KW): 4,51;3
- 4,41;2
CO2-Emissionen in g/km kombi-
niert: 1191;3 - 1171;2

1 Die Kraftstoffverbrauchs- und
CO2-Emissionswerte wurden nach
der neu eingeführten „Worldwide
harmonized Light vehicles Test Pro-
cedure“ (WLTP) ermittelt (vorbehalt-
lich der abschließenden Homologa-
tion außer L1 1,5 l BlueHDi 130).
Um die Vergleichbarkeit mit den
nach dem bisherigen Prüfverfahren
(NEFZ) gemessenen Fahrzeugen zu
wahren, werden die entsprechend
den geltenden Vorschriften korre-
liert zurückgerechneten Werte nach
NEFZ- Standard ausgewiesen.

2 Die Werte wurden mit rollwider-
standsoptimierten Reifen ermittelt.
3 Die Werte wurden mit M+S-Reifen
i. V. m. dem optionalen Grip-Con-
trol-Paket ermittelt. Angaben
gemäß den amtlichen Messverfah-
ren.

„Mach’ ich
heute aber 
EINDRUCK,“
sagte die

FARBANZEIGE.


